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Veranstaltungen 
Dezember/Januar

20./21.12.
Mettenschicht
Schaubergwerk „Herkules-
Frisch-Glück“ Waschleithe

23.12.
Weihnachtskonzert im  
Kerzenschein mit  
„De Schwarzwasserperlen“
Peter-Pauls-Kirche

27.12.
Laternenwanderung
König-Albert-Turm

11.01.
Grinnhaaner Baameln 
verbrenne
Stadtmeisterschaft 
Weihnachtsbaumweitwurf
Grünhain, Brunnweg

19.01.
Hutznnachmittag
König-Albert-Turm

14.12. - 31.03.
Ausstellung Winterliches 
Erzgebirge
König-Albert-Turm

Änderungen vorbehalten!

Erscheinungstermin 
nächste Ausgabe:

15. Januar 2025

Redaktionsschluss 
30. Dezember 2024
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Weihnachtsgrußwort des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Grünhain, Beierfeld und 
Waschleithe,
ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Gerade in 
diesen herausfordernden Zeiten, die für viele von Unsicherheiten 
geprägt sind, ist es umso wichtiger, innezuhalten und auf das zu 
blicken, was wir gemeinsam erreicht haben.
Mein herzlichster Dank gilt Ihnen allen – den engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern, Ehrenamtlichen, Vereinen und Organisatio-
nen, die auch in diesem Jahr mit großem Einsatz dafür gesorgt 
haben, dass unsere Stadt ein lebenswerter Ort bleibt. Ihr Engage-
ment ist ein unverzichtbarer Bestandteil unseres Zusammenhalts 
und trägt entscheidend zur Lebensqualität in Grünhain, Beierfeld 
und Waschleithe bei.
Besonders hervorheben möchte ich die 150-Jahr-Feier der Beier-
felder Feuerwehr und das Harzer Fest in Waschleithe – zwei Ver-
anstaltungen, die gezeigt haben, wie viel Gemeinschaftssinn und 
kulturelles Engagement in den Menschen unserer Stadt stecken. 
Ebenso verdienen die zahlreichen sportlichen und kulturellen 
Events – von der Kleintierausstellung bis hin zu musikalischen Er-
lebnissen – unser aller Anerkennung.
Trotz dieser positiven Momente dürfen wir die Herausforderun-
gen nicht vergessen, vor denen unsere Stadt steht. Insbesondere 
die kommunale Selbstverwaltung gerät zunehmend unter Druck. 
Immer mehr finanzielle Lasten werden von Bund und Ländern auf 
die Städte und Gemeinden abgewälzt – ein Vorgehen, das lang-
fristig nicht funktionieren kann. Es ist nicht hinnehmbar, dass die 
ohnehin schon stark belasteten Kommunen die Defizite höherer 
politischer Ebenen ausgleichen sollen. Bürokratische Hürden und 
Auflagen machen es uns zudem schwer, flexibel und bedarfsge-
recht zu handeln.
Unsere Stadt ist wirtschaftlich ebenso betroffen: Viele Betriebe 
kämpfen ums Überleben und auch die steigenden Preise und die 
Inflation wirken sich negativ auf die städtischen Finanzen aus. 
Die Einnahmen aus Steuern sind deutlich zurückgegangen, was 
es uns erschwert, den gewohnten Standard zu halten. Dennoch 
bleibt unser Ziel, das Mögliche zu tun, ohne die Menschen über 
Gebühr zu belasten.
Trotz dieser schwierigen Lage konnten wir in diesem Jahr wichti-
ge Projekte umsetzen: Die Kindertagesstätte „Unter dem Regen-
bogen“ in Beierfeld wurde fertiggestellt, die Außenanlage der 
Kita „Klosterzwerge“ in Grünhain erneuert und auch das Bienen-
haus in unserem Tierpark konnte übergeben werden. Die Mauer 
in Grünhain wurde saniert, und kleinere Projekte, wie die Neu-
gestaltung des Platzes hinter der Spiegelwaldhalle und vor der 
Waschleither Feuerwehr, wurden mit beeindruckendem Engage-
ment der Feuerwehren, Vereine und freiwilligen Helfer realisiert. 
Ich danke allen, die sich hier mit Technik, Material und Manpower 
eingebracht haben.

Ein weiterer wichtiger Schritt war die Übertragung der Grundstü-
cke und Gebäude der K&T GmbH auf die Stadt. Dies ebnet uns 
den Weg, das Klosteramtsgebäude in Zukunft einer sinnvollen 
Nutzung zuzuführen. Zudem wurde der Bauhof zurück in die 
städtische Verwaltung integriert. Ein Teil der Technik konnte mo-
dernisiert werden, um dessen Leistungsfähigkeit zu sichern und 
gleichzeitig den bürokratischen Aufwand zu reduzieren.
Mein Dank gilt auch meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in der Stadtverwaltung, im Bauhof, im Tierpark, im Bergwerk und 
am Spiegelwaldturm. Ihr Einsatz ist ein unverzichtbarer Beitrag 
für das Funktionieren und die Entwicklung unserer Stadt.
In Zeiten wie diesen, die von globalen Unsicherheiten und wirt-
schaftlichen Herausforderungen geprägt sind, dürfen wir die 
Hoffnung und den Mut nicht verlieren. Lassen Sie uns gemein-
sam daran arbeiten, die Zukunft unserer Stadt trotz aller Widrig-
keiten zu gestalten und das, was wir über viele Jahre aufgebaut 
haben, zu bewahren.
Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes, friedvolles und besinn-
liches Weihnachtsfest. Mögen die Feiertage Ihnen Ruhe und Zu-
versicht schenken. Denjenigen, die von Krankheit oder Sorgen 
betroffen sind, wünsche ich von Herzen gute Besserung und 
Kraft. Für das kommende Jahr wünsche ich uns allen Glück, Ge-
sundheit und eine hoffnungsvolle Perspektive.

Mit weihnachtlichen Grüßen
und einem herzlichen Glück Auf!

Ihr Bürgermeister

Mirko Geißler
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Beschlüsse der 1. Sitzung der 
 Verbandsversammlung vom 25.11.2024

Beschluss Nr.: VV-2024-2029/1/1
Die Verbandsversammlung des Tourismus-Zweckverbandes-
Spiegelwald beschließt den vorliegenden Entgeltkatalog für den 
Tourismus-Zweckverband-Spiegelwald. Bei Bedarf kann der Ver-
bandsvorsitzende Änderungen vornehmen und informiert die 
Verbandsversammlung in der folgenden Sitzung entsprechend.

lfd.  
Frontmeter

Lebensmittel & 
Getränke (zum 
Sofortverzehr)

allgemeines 
Sortiment

ohne  
Veranstaltung

7,50 € 5 €

mit  
Veranstaltung

15 € 5 €

Vermietung
Biergartenmobil

Vermietung
Verkaufshütte 
klein

Vermietung
Verkaufshütte 
groß

mit  
Veranstaltung

70 €/Tag 30 €/Tag 35 €/Tag

ohne 30 €/Tag 20 €/Tag 25 €/Tag
Ja/Nein/Enhaltung �  7/0/0

Nichtöffentlicher Teil
Beschluss Nr.: VV-2024-2029/2/1
Die Verbandsversammlung des Tourismus-Zweckverbandes 
Spiegelwald beschließt in einer Personalangelegenheit.
Ja/Nein/Enhaltung �  7/0/0

Grünhain-Beierfeld, 26.11.2024

Geißler
Verbandsvorsitzender

Laternenwanderung mit Märchen in den 
weihnachtlichen Zwischentagen

Zwischen Weihnachten und Neujahr wird wieder zu einer stim-
mungsvollen Wanderung im Lichterschein eingeladen. Jens und 
Bärbel Bitterlich nehmen die Teilnehmer mit auf eine weihnacht-
liche Tour. Neben Märchen aus aller Welt dreht sich bei dieser 
Wanderung traditionsgemäß alles um das Weihnachtsfest im Erz-
gebirge, um Festbräuche und die sagenumwobenen Internächte. 
Seit jeher wohnt den Zwischentagen bis zum 6. Januar ein ganz 
besonderer Zauber inne. Unser Altvorderen haben diese Tage 
zuweilen recht geängstigt. Mit einem Reiter ohne Kopf oder der 
wilden Jagd, auch mit einem umtriebigen ehemaligen Abt des 
Klosters Grünhain war nicht zu spaßen. Denen begegnete man 
am besten nicht. Was es damit so auf sich hatte und wo die ge-
fährlichen Orte waren, die man in dieser Zeit besser mied, wird 
auf der Wanderung zu erfahren sein.
Von den Höhen des Spiegelwaldes führt die Wanderung rund 
um den König-Albert-Turm. Der Blick schweift über die erzgebir-
gische Landschaft im Lichterglanz. Egal ob Groß oder Klein, die 
Wanderung und Bewegung an der frischen Luft ist nach der „gu-
ten Asserei“ genau das Richtige.

Start ist am 27.12., um 15.30 Uhr am König-Albert-Turm. Die 
Teilnahme kostet 6 €/Erw. und 3 €/Kind. Anmeldungen bis 
26.12.2024 in der Touristinformation „König-Albert-Turm“ (Tel. 
03774 640744; post@spiegelwald.de) Bitte bringen Sie zur Wan-
derung eine Laterne mit.

Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld
Das Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld mit den Stadtteilen Beierfeld, 
Grünhain und Waschleithe erscheint monatlich.
-	 Herausgeber, Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Stadt Grünhain-Beierfeld, August-Bebel-Str. 79, 08344 Grünhain-Beierfeld
	 presse@beierfeld.de
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereig-
nisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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Weihnachtsmann nimmt  
Wunschpost entgegen

Am 1. Advent fand die traditionelle Leerung des Wunschbriefkas-
tens auf dem Spiegelwald statt. Zahlreiche Kinder und ihre Fami-
lien nahmen an diesem besonderen Ereignis teil. Bei winterlichen 
Temperaturen und Sonnenschein stattete der Weihnachtsmann 
dem Spiegelwald seinen Besuch ab. In Begleitung seiner Wichtel 
fuhr die Pferdekutsche vor und brachte Kinderaugen zum Leuch-
ten. Gemeinsam sangen die Kinder das Lied „Schneeflöckchen, 
Weißröckchen“, was die Herzen aller Anwesenden erwärmte. Es 
war ein unvergesslicher Tag voller Freude und weihnachtlicher 
Magie. Jetzt darf sich jedes Kind auf Post vom Weihnachtsmann 
freuen.

Alle warten gespannt auf den Weihnachtsmann.

Der Weihnachtsmann kam nicht allein. Er hatte sich für die Briefkasten-
leerung Unterstützung mitgebracht.

Hutznnachmittage mit „De Holzmauser“
Eine schöne erzgebirgische Tradition aus alter Zeit sind die Hutz-
nnachmittage. Man kommt in den Wintermonaten zusammen, 
schnitzt, klöppelt, erzählt oder singt erzgebirgische Mundartlieder.
Am 19.01. und 09.02.2025, 15 Uhr, werden „De Holzmauser“ bei 
Kaffee und Kuchen ihr Mundartprogramm darbieten.
Karten für die Veranstaltung sind in der Touristinformation „Kö-
nig-Albert-Turm“ zum Preis von 20 € erhältlich.
Vorbestellung unter Tel. 03774 640744 oder post@spiegelwald.de

„De Holzmauser“ unterhalten mit erzgebirgischen Liedern und Schnorken.

Anzeigenwerbung

online buchen: anzeigen.wittich.de
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Verwaltungsausschuss: Bügs 3 Sitze
CDU 3 Sitze
FWG 2 Sitze
FWE 1 Sitz
DIE LINKE 0 Sitze

Technischer Ausschuss: Bügs 3 Sitze
CDU 3 Sitze
FWG 2 Sitze
FWE 1 Sitz
DIE LINKE 0 Sitze

Betriebsausschuss: Bügs 3 Sitze
CDU 3 Sitze
FWG 2 Sitze
FWE 1 Sitz
DIE LINKE 0 Sitze

ja/nein/Enthaltung/befangen �  18/0/0/0

Beschluss: SR-2024-2029/4/1
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld bestimmt durch gehei-
me Wahl folgende Mitglieder und Stellvertreter für den Verwal-
tungsausschuss:
Vorsitzender: Herr Bürgermeister Mirko Geißler

Mitglied: Stellvertreter: Stimmen:
1 Auerswald, René (BüGS) Köhler, Steffen (BüGS) 5
2 Bedau, Katrin (BüGS) Ullmann, Christian (BüGS) 6
3 Wogenstein, 

Oliver
(BüGS) Paul, Matthias (BüGS) 5

4 Kanofsky, Corny (CDU) Ullmann, Jens (CDU) 5
5 Lötzsch, Thomas (CDU) Wendt, Bodo (CDU) 5
6 Frey, Rosemarie (DIE LINKE) Weiß, Rico (CDU) 7
7 Bach, Jörg (FWG) Lange, Thomas (FWG) 6
8 Müller, Matthias (FWG) Schürer, Thomas (FWG) 6
9 Schmidt, Heiko (FWE) Seifert, Udo (FWE) 6

Beschluss: SR-2024-2029/5/1
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld bestimmt durch gehei-
me Wahl folgende Mitglieder und Stellvertreter für den Techni-
schen Ausschuss:
Vorsitzender: Herr Bürgermeister Mirko Geißler

Mitglied: Stellvertreter: Stimmen:
1 Köhler, Steffen (BüGS) Auerswald, René (BüGS) 6
2 Ullmann, 

Christian
(BüGS) Bedau, Katrin (BüGS) 5

3 Paul, Matthias (BüGS) Wogenstein, Oliver (BüGS) 5
4 Ullmann, Jens (CDU) Kanofsky, Corny (CDU) 6
5 Wendt, Bodo (CDU) Lötzsch, Thomas (CDU) 5
6 Weiß, Rico (CDU) Frey, Rosemarie (DIE LINKE) 5
7 Schürer, Thomas (FWG) Müller, Matthias (FWG) 6
8 Lange, Thomas (FWG) Bach, Jörg (FWG) 6
9 Seifert, Udo (FWE) Schmidt, Heiko (FWE) 7

Beschluss: SR-2024-2029/6/1
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld bestimmt durch gehei-
me Wahl folgende Mitglieder und Stellvertreter für den Betriebs-
ausschuss:
Vorsitzender: Herr Bürgermeister Mirko Geißler

Mitglied: Stellvertreter: Stimmen:
1 Köhler, Steffen (BüGS) Auerswald, René (BüGS) 5
2 Ullmann, 

Christian
(BüGS) Bedau, Katrin (BüGS) 6

3 Paul, Matthias (BüGS) Wogenstein, Oliver (BüGS) 5
4 Ullmann, Jens (CDU) Kanofsky, Corny (CDU) 5

Öffnungszeiten Informationszentrum 
„König-Albert-Turm“

23. Dezember 2024 Ruhetag
24. Dezember 2024 Ruhetag
25./26. Dezember 2024 10 – 17 Uhr
31. Dezember 2024 10 – 14 Uhr
1. Januar 2025 11 – 17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an den Weihnachtstagen.
Allen Gästen wünschen wir erholsame Festtage und ein gesun-
des neues Jahr 2025.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

1. Änderung
Öffentliche Beschlüsse der 1. (konstituierenden) Sitzung

des Stadtrates Grünhain-Beierfeld
vom 04.11.2024

Es wurden nur die Namen ergänzt bzw. die einzelnen Abstim-
mungsergebnisse zu den geheimen Wahlen zum besseren Ver-
ständnis hinzugefügt. An der Sache der Beschlüsse gab es keine 
Veränderungen.
Beschluss: SR-2024-2029/1/1
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld wählt in geheimer Abstimmung
Herrn Stadtrat Rico Weiß
zum 1. Stellvertreter des Bürgermeisters.
Stimmen für Rico Weiß/Stimmen für Matthias Paul/Enthaltung 
�  11/6/1

Beschluss: SR-2024-2029/2/1
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld wählt in geheimer Abstimmung
Herrn Stadtrat Thomas Schürer
zum 2. Stellvertreter des Bürgermeisters.
Stimmen für Thomas Schürer/Stimmen für Christian Ullmann/Ent-
haltung �  12/5/1

Beschluss: SR-2024-2029/3/1
1.	 Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die 

Sitzverteilung nach dem d´Hondt-Verfahren festzulegen.
2.	 Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt nach-

folgende Sitzverteilung
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Bauherr: Torsten Rönsch, Steinmüllerstraße 4, 08344 Grünhain-
Beierfeld
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  9/0/0/0

Beschluss Nr.: TA-2024-2029/3/1
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zur 
Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Flurstück 77b der 
Gemarkung Grünhain – Auer Straße – das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Bauherr: René Andreas Gebhardt, Bahnhofstraße 14, 08344 Grün-
hain-Beierfeld
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  9/0/0/0

Beschluss Nr.: TA-2024-2029/4/1
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zum 
Vorhaben: Umnutzung Musterhaus in Ferienhaus zur Vermietung 
auf dem Flurstück 514/21 der Gemarkung Beierfeld – Geschwister-
Scholl-Straße 19a – das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Bauherr: Projektmanagement GmbH, Thomas Gehart, Neumarkt 
1, 08280 Aue-Bad-Schlema
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  9/0/0/0

Grünhain-Beierfeld, 15.11.2024

Geißler
Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 2. Sitzung 
des Stadtrates Grünhain-Beierfeld vom 

02.12.2024
Beschluss Nr.: SR-2024-2029/11/2
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den vom 
Staatsbetrieb Sachsenforst vorgelegten Forstwirtschaftlichen Wirt-
schaftsplan 2025 für den Körperschaftswald der Stadt Grünhain-
Beierfeld zu bestätigen. Die Erträge und Aufwendungen werden in 
den Haushalt 2025 der Stadt Grünhain-Beierfeld eingestellt.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/12/2
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Hebes-
atzsatzung ab 01.01.2025.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  14/2/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/13/2
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Elternbei-
träge für die Kindergartenbetreuung im Schulvorbereitungsjahr 
betragsmäßig dem Kindergartenbeitrag vor dem Schulvorberei-
tungsjahr ensprechend gleichzusetzen sowie die Betreuungskos-
ten für zusätzliche Zeit und für Gastkinder anzuheben.
Der Beschluss SR-2019-2024/208/27 vom 01.11.2021 mit einer 
jährlichen Dynamisierung von 5 %, mindestens jedoch den ge-
setzlichen Mindestbeitrag nach SächsKitaG findet für die Krip-
penbetreuung, die Kitabetreuung vor dem Vorschuljahr sowie für 
den Hort weiterhin Anwendung.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  15/1/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/14/2
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Satzung 
zur Aufhebung der Eigenbetriebssatzung des Eigenbetriebes 
Bauhof.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

5 Wendt, Bodo (CDU) Lötzsch, Thomas (CDU) 5
6 Weiß, Rico (CDU) Frey, Rosemarie (DIE LINKE) 6
7 Schürer, Thomas (FWG) Müller, Matthias (FWG) 9
8 Lange, Thomas (FWG) Bach, Jörg (FWG) 3
9 Seifert, Udo (FWE) Schmidt, Heiko (FWE) 7

Beschluss: SR-2024-2029/7/1
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld wählt folgende Perso-
nen als Vertreter bzw. Stellvertreter der Stadt Grünhain-Beierfeld 
für die Verbandsversammlung des Tourismus-Zweckverbandes 
Spiegelwald:

Mitglied: Stellvertreter Stimmen
1. Weiß, Rico (CDU) Lötzsch, Thomas (CDU) 13
................................................... .....................................................
2. Ullmann, Jens (CDU) Wendt, Bodo (CDU)
................................................... 13
3. Schmidt, Heiko (FWE) Seifert, Udo (FWE)
................................................... ................................................... 9

Beschluss: SR-2024-2029/8/1
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Ge-
schäftsordnung für den Stadtrat und die Ausschüsse sowie 
den Ortschaftsrat Grünhain und den Ortschaftsrat Waschleithe, 
Stand: 21.10.2024.
ja/nein/Enthaltung/befangen �  9/9/0/0
Somit wurde dieser Beschluss abgelehnt!

Beschluss: SR-2024-2029/9/1
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Annah-
me der Geldspende i. H. v. 50,00 € von Heidrun Zimmermann, 
Weststraße 5, 09221 Neukirchen.
ja/nein/Enthaltung/befangen �  18/0/0/0

Beschluss: SR-2024-2029/10/1
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Annah-
me der Geldspende i. H. v. 400,00 € von der A. Schieck GmbH, 
Neue Grünhainer Str. 20, 08315 Lauter-Bernsbach.
ja/nein/Enthaltung/befangen �  18/0/0/0

Grünhain-Beierfeld, 18.11.2024

Geißler
Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 1. Sitzung des 
Technischen Ausschusses vom 14.11.2024

Beschluss Nr.: TA-2024-2029/1/1
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zum 
Aufstellen eines Materialcontainers auf dem Flurstück 431/7 der 
Gemarkung Grünhain – Elterleiner Straße – das gemeindliche Ein-
vernehmen zu erteilen.
Bauherr: Ernst-Dieter Viertel, Spiegelwaldstraße 83, 08344 Grün-
hain-Beierfeld
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  9/0/0/0

Beschluss Nr.: TA-2024-2029/2/1
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zum 
Bauvorhaben: Neubau Lagerhalle „E“ und Zwischenbau als Lager 
(Tektur) auf den Flurstücken 214/16; 214/18; 214/23 der Gemar-
kung Grünhain – Steinmüllerstraße 4 – das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
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mittelrückzahlung an die SAB.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Grünhain-Beierfeld, 04.12.2024

Geißer
Bürgermeister

Satzung zur Aufhebung der  
Eigenbetriebssatzung des Eigenbetrieb 
Bauhof (Eigenbetriebssatzung – EigBS)  

vom 01.04.2005, zuletzt geändert durch  
die 2. Änderungssatzung zur  

Eigenbetriebssatzung vom 06.09.2011
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGEmO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 09. März 2018 (SächsGVBl. 
S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Geset-
zes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl S. 500) in Verbin-
dung mit § 1 Abs. 1 und Abs. 3 der Verordnung des 
Sächsischen Staatsministeriums des Innern über 
kommunale Eigenbetriebe im Freistaat Sachsen (Sächsische Ei-
genbetriebsverordnung – SächsEigBVO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 10. Dezember 2018 (SächsGVBl. S. 816) hat 
der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld am 02.12.2024 folgen-
de Aufhebungssatzung beschlossen:

§ 1
Außer-Kraft-Treten

Die Eigenbetriebssatzung für den Eigenbetrieb Bauhof (Eigen-
betriebssatzung – EigBS) vom 01.04.2005, zuletzt geändert 
durch die 2. Änderungssatzung zur Eigenbetriebssatzung vom 
06.09.2011, wird mit Ablauf des 31.12.2024 aufgehoben.

§ 2
In-Kraft-Treten

Die Satzung zur Aufhebung der Eigenbetriebssatzung für den Ei-
genbetrieb Bauhof der Stadt Grünhain-Beierfeld (Eigenbetriebs-
satzung – EigBS) tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Grünhain-Beierfeld, den 02.12.2025

Geißler
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO)
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften kann ge-
gen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung 
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den ist sind

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/15/2
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die Veräu-
ßerung der Flurstücke 214/5, 218/3 und 218/4 mit einer Gesamt-
fläche von ca. 5.155,67 m² zum Preis von 10,00 €/m² sowie einer 
Gesamtfläche von ca. 1.845,33 m² zum Preis von 1,22 €/m² an 
den Geschäftsführenden Gesellschafter der Firma lafortec GmbH, 
Herrn Torsten Rönsch, Waldblick 5c, 08297 Zwönitz. Der Vermes-
sungsantrag wird durch den Veräußerer erteilt. Die Vermessungs-
kosten, Notarkosten und die sonstigen Kosten der Veräußerung 
trägt der Erwerber. Die Firma lafortec hat sich in Richtung Wohn-
gebiet an die Vorgaben des Immissionsschutzes zu halten und 
hierfür die entsprechenden Maßnahmen zu treffen.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/16/2
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt den Be-
schluss SR-2019-2024/504/60 dahingehend aufzuheben, dass die 
„Veräußerung einer Teilfläche von 161,36 m² aus dem Flurstück 
927/42 der Gemarkung Grünhain an Frau Angela Nehm nicht er-
folgt.“
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/17/2
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Veräuße-
rung der Teilfläche aus dem Flurstück 927/42 sowie des Flurstücks 
931 Gemarkung Grünhain an Frau Angela Nehm, Elterleiner Stra-
ße 14, 08344 Grünhain-Beierfeld zum Preis von vorläufig 8.426,60 
€. Der Vermessungsantrag wird durch die Stadt Grünhain-Beier-
feld erteilt. Die Vermessungskosten, Notarkosten und sonstigen 
Kosten der Veräußerung trägt die Erwerberin.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/18/2
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt den Sit-
zungskalender für den Stadtrat Grünhain-Beierfeld sowie für die 
beschließenden Ausschüsse für das Jahr 2025. Die regelmäßige 
Uhrzeit wird auf 19:00 Uhr festgelegt.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Nichtöffentlicher Teil
Beschluss Nr.: SR-2024-2029/19/2
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Verlei-
hung der Bürgermedaille 2025.

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/20/2
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt in einer Per-
sonalangelegenheit.

Grünhain-Beierfeld, 03.12.2024

Geißler
Bürgermeister

Öffentlicher Beschluss der  
außerplanmäßigen Sondersitzung des 

Stadtrates Grünhain-Beierfeld

vom 02.12.2024
Beschluss Nr.: SR-2024-2029/21/3
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die außer-
planmäßige Auszahlung im Haushalt 2024 aufgrund der Förder-
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Öffentliche Ausschreibung zum Verkauf 
eines Grundstückes

Die Stadt Grünhain-Beierfeld schreibt eine Teilfläche des folgen-
den Grundstückes ab sofort zum Kauf aus:
Flurstück 203 Gemarkung Beierfeld, gelegen Heinrich-Hei-
ne-Straße 20 in Grünhain-Beierfeld

Grundstücksangaben:
Gemarkung: Beierfeld
Flurstück-Nr. 203/1
Gesamtfläche Flurstück: 3.054 m²
Lage: Heinrich-Heine-Straße 20 im OT Beier-

feld
Mindestgebot: 50,00 Euro/m²
Das Mindestangebot besteht aus dem Bodenrichtwert und den 
umgelegten Abbruchkosten. Alle mit der Veräußerung im Zu-
sammenhang stehenden Kosten sowie notwendige Vermes-
sungskosten trägt der Erwerber.

Objektbeschreibung:
Das Grundstück befindet sich in der Heinrich-Heine-Straße, ei-
ner Nebenstraße des Ortsteils Beierfeld, innerhalb einer offenen 
Bebauung, bestehend aus Mehrfamilienhäusern mit einer bis zu 
3-geschossigen Bebauung. Es ist im Flächennutzungsplan der 
Stadt Grünhain-Beierfeld als Mischgebiet ausgewiesen.
Bis zum Jahr 2013 stand auf dem Flurstück noch die Villa des Fa-
brikanten Junghans als letztes Gebäude der ehemals dort ansäs-
sigen Fabrik.

Bedingungen:
Das Grundstück wird als Bauplatz für die Bebauung mit einem 
oder mehreren Mehrfamilienhäusern veräußert. Durch die Aus-
weisung als Mischgebiet ist auch die Einrichtung einer Gewer-
beeinheit mit nicht geräuschintensiven Gewerbe wie z.B. einer 
Arzt- oder Physiotherapiepraxis denkbar. Die Bewerber haben 
mit Einreichung der Bewerbungsunterlagen ein Nutzungskon-
zept vorzulegen.

Besichtigungsberechtigung:
Die Besichtigung kann von der Heinrich-Heine-Straße aus erfol-
gen. Weitere Auskünfte erteilt die Bau-und Liegenschaftsverwal-
tung – Liegenschaften der Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld 
unter der Tel.-Nr. 03774/1532-45, E-Mail: vivien.loos@beierfeld.
de. Der Ausschreibungstext ist auf der Homepage der Stadt Grün-
hain-Beierfeld unter www.beierfeld.de veröffentlicht.

Erforderliche Angebotsunterlagen, Fristen:
Der schriftliche Kaufantrag mit Kaufpreisangebot, mindestens 
zum vorgenannten Mindestgebot, ist ausschließlich in verschlos-
senem Umschlag mit dem Vermerk:

„Bitte nicht öffnen:
Ausschreibung/Kaufangebot für das Flurstück 203/1 Gemar-
kung Beierfeld, gelegen Heinrich-Heine-Straße 20 in Grün-
hain-Beierfeld“
mit vollständigem Absender und Unterschrift des Bieters verse-
hen in der
Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld
Bau- und Liegenschaftsverwaltung – Liegenschaften,
August-Bebel-Straße 79
08344 Grünhain-Beierfeld
einzureichen.
Die Angebotsfrist endet am 28.02.2025 um 12.00 Uhr, es gilt 
das Datum des Eingangsstempels der Stadtverwaltung Grün-
hain-Beierfeld. Gebote, aus denen das Angebot nicht eindeutig 
hervorgeht, werden nicht berücksichtigt.

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat

4. vor Ablauf der Jahresfrist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.

Hebesatzsatzung der Stadt  
Grünhain-Beierfeld zur Erhebung 

der Grund- und Gewerbesteuer
Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG), des § 16 Gewerbe-
steuergesetz (GewStG) und des § 7 Absatz 4 Sächsisches Kommu-
nalabgabengesetz (SächsKAG) i. V. m. § 4 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) hat der Stadtrat der Stadt 
Grünhain-Beierfeld in seiner Sitzung am 02.12.2024 mit Beschluss 
Nr. SR-2024-2029/12/2 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Erhebungsgrundsatz

Die Stadt Grünhain-Beierfeld erhebt

a) von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz Grund-
steuer nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes und

b) eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbe-
steuergesetzes.

§ 2
Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

1. für die Grundsteuer
a. für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (Grundsteuer A) auf
310 v.H.

der Steuermessbeträge
b. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 495 v.H.

der Steuermessbeträge
2. für die Gewerbesteuer auf 390 v.H.
der Steuermessbeträge

§ 3
Inkrafttreten

Die Hebesatzsatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Grünhain-Beierfeld, den 02.12.2024

Geißler
Bürgermeister

Terminkalender für die Sitzungen des 
Stadtrates Grünhain-Beierfeld und dessen 

Gremien Monat Januar 2025
Sitzung Technischer Ausschuss
Donnerstag, 16.01.2024,19.00 Uhr, ST Beierfeld, Ratssaal im Rat-
haus
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Öffentliche Bekanntmachung 
über das Widerspruchsrecht zu 

Datenübermittlungen nach dem 
Bundesmeldegesetz (BMG)

Gruppenauskunft vor Wahlen – Widerspruchsrecht
Betreffs der voraussichtlich am 23. Februar 2025 stattfindenden 
Bundestagswahl möchten wir auf die Möglichkeit des Wider-
spruchs hinweisen.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 des Bundesmeldege-
setzes (BMG; vom 3. Mai 2013 (BGBl. I S. 1084), zuletzt geändert 
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 23. Oktober 2024 (BGBl. 2024 I 
Nr. 323) Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten 
Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die 
Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
dies nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung ver-
wenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Mitgeteilt werden dürfen: Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und Anschriften.
Eine Erteilung von Auskünften unterbleibt demnach, wenn eine 
Auskunftssperre nach § 51 BMG vorliegt.
Die betroffene Person hat das Recht, der Übermittlung zu wider-
sprechen. Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Aus-
künfte vor Wahlen gelten fort, falls sie nicht an eine bestimmte 
Wahl gebunden waren.

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen 
bei der:
Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld
Bürgerservice
August-Bebel-Str. 79
08344 Grünhain-Beierfeld.

Grünhain-Beierfeld, den 03.12.2024

Geißler
Bürgermeister

Zuschlagserteilung, Finanzierung, Investitionsverpflichtung, 
Mehrerlösklausel:
Eine Haftung der Stadt Grünhain-Beierfeld in Bezug auf die An-
gaben ist ausgeschlossen. Ein Rechtsanspruch auf die Vergabe 
des Grundstücks aufgrund dieser Veröffentlichung besteht nicht. 
Die Stadt Grünhain-Beierfeld ist nicht verpflichtet, dem höchsten 
oder irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen. Zudem behält 
sie sich das Recht vor, das Ausschreibungsverfahren jederzeit, 
ohne Angabe von Gründen abzubrechen oder ganz aufzuheben. 
Es handelt sich hierbei um keine Ausschreibung im Sinne des 
Vergaberechts, deshalb besteht keine Bindung an die Vergabe-
bestimmungen der VgV, VOL, VOB o. ä.
Zum Nachweis der Kaufpreisfinanzierung ist mit dem Angebot 
eine schriftliche Bankbestätigung oder Finanzierungszusage ei-
ner Bank vorzulegen, die der Bankaufsicht eines Staates der Euro-
päischen Union oder der Schweiz unterliegt.
Der Erwerber geht mit dem Unterzeichnen des Grundstücks-
kaufvertrages eine Investitionsverpflichtung im Sinne Punkt IX 
der VwV kommunale Grundstücksveräußerung ein (Allgemeine 
Zulassung von Ausnahmen nach § 83 Absatz 4 der SächsGemO 
zu Sicherheiten und Gewährleistung durch Dritte), innerhalb 
von 5 Jahren nach Grundbucheintragung mit den Investitionen 
zu beginnen. Bei Nichterfüllung der Investitionsverpflichtung 
ist ein Rückkaufsrecht zugunsten der Kommune zu vereinbaren, 
dass durch eine Rückauflassungsvormerkung im Grundbuch zu 
sichern ist. Der Weiterverkauf des Grundstückes wird in einer 
Mehrerlösklausel von 10 Jahren vereinbart.

Datenschutz:
Die Stadt Grünhain-Beierfeld ist zur Einhaltung der EU-Daten-
schutzgrundverordnung verpflichtet.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt 
Grünhain-Beierfeld
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Der Weihnachtsmann freute sich über so viele Kinder.

Weihnachtsmarkt und Sternenheben in Beierfeld
In Beierfeld stand am Sonntag der Weihnachtsmarkt an der idyl-
lischen Peter-Pauls Kirche im Mittelpunkt. Viele Familien nutzten 
den 1. Adventssonntag, um bei weihnachtlicher Musik, Lichter-
glanz und kulinarischen Leckereien eine besinnliche Zeit zu ver-
bringen. Das traditionelle Sternenheben war dabei ein besonde-
res Highlight. Die Kinder der Grundschule und der Oberschule 
bereicherten das Programm mit kreativen Darbietungen und auch 
die Kindergärten der Stadt trugen zu einem gelungenen Fest bei.

Das Sternheben an der Christuskirche ist der traditionell der Weihnachts-
auftakt in Beierfeld.

Ein Bürgermeister im Einsatz für die Weihnachtsfreude
Besonders freute sich die Stadt über den Einsatz des Bürgermeis-
ters, der alle drei Stadtteile bereiste und die Kinder musikalisch 
auf der Harmonika begleitete. Sein Engagement, insbesondere 
beim Duett mit dem Ortsvorsteher in Grünhain, wurde von den 
Bürgern mit viel Applaus gewürdigt.

Zum Adventsauftakt wurde allerorts gemeinsam gesungen.

Weihnachtlicher Zauber in Waschleithe, 
Grünhain und Beierfeld

Am vergangenen Wochenende wurde in den Stadtteilen Wasch-
leithe, Grünhain und Beierfeld die Weihnachtszeit feierlich einge-
läutet. Mit dem traditionellen „Pyramide anschieben“, dem idyl-
lischen Weihnachtsmarkt an der Peter-Pauls-Kirche und vielen 
weiteren Höhepunkten wurde den Besuchern ein unvergessli-
ches Erlebnis geboten.

Pyramide anschieben und Jubiläum in Grünhain
In Grünhain stand das „Pyramide anschieben“ dieses Jahr unter 
einem besonderen Stern: Die dortige Pyramide feierte ihr 50-jäh-
riges Bestehen und erstrahlte dafür in neuem Glanz. Viele Besu-
cher versammelten sich, um diesem Jubiläum beizuwohnen und 
die einzigartige Atmosphäre zu genießen.
Die Feuerwehr sorgte für eine festliche Beleuchtung des Marktes, 
die die weihnachtliche Stimmung perfekt abrundete. Ein beson-
deres Highlight war das Weihnachtsliedersingen. Jens Ullmann 
führte zudem gekonnt durch das Programm und machte die Ver-
anstaltung zu einem besonderen Erlebnis.

Endlich dreht sie sich wieder - die wunderschöne Grünhainer Ortspyra-
mide.

Festliche Stimmung in Waschleithe
Auch in Waschleithe wurde die Pyramide traditionell angescho-
ben. Hier zog vor allem der verführerische Duft von frisch gegrill-
ter Bratwurst die Besucher an. Die Feuerwehr spielte eine zentrale 
Rolle und sorgte mit großem Engagement für das leibliche Wohl 
der Gäste. Die Kinder des Kindergartens am Birkenwäldchen und 
die Frauen des Vereins „Harzerland“ gestalteten ein weihnacht-
liches Programm. Gemeinsam mit dem Besuch des Weihnachts-
manns, der den Kindern kleine Geschenke überreichte, wurde die 
Veranstaltung zu einem Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit in 
Waschleithe.
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• die Schnitzer in Grünhain
• die Freiwilligen Feuerwehren aus Grünhain, Beierfeld und 

Waschleithe
• Sportvereine sowie der Faschingsverein Beierfeld e.V.
Natürlich konnte das gesamte Spektrum der etwa 40 Vereine und 
Initiativen der Stadt nicht abgebildet werden, doch der Beitrag 
bot eine wertvolle Gelegenheit, die Bedeutung des Ehrenamtes 
im ländlichen Raum zu präsentieren. Auch die Herausforderun-
gen, die es mit sich bringt, Ehrenamtliche angemessen zu unter-
stützen, wurde thematisiert.
Einen Einblick in ihre Arbeit gaben:

...., Faschingsverein Beierfeld e.V.

Jörg Zimmermann, Stadtwehrleiter

Andreas Abendroth, Heimatfreunde Waschleithe e.V.

Mitglieder des Berg- und Krippenverein Grünhain e.V.

Der Weihnachtsmann als Höhepunkt für die Kleinen
Ein Höhepunkt für die Kinder war überall der Besuch des Weih-
nachtsmannes. Nachdem die Kleinen ein Gedicht vorgetragen 
oder ein Lied gesungen hatten, bekamen sie von ihm eine kleine 
Gabe überreicht. Dieser Moment brachte viele strahlende Kin-
deraugen und zauberte eine besonders warme Stimmung in die 
Herzen der Anwesenden.

Der Weihnachtsmann hatte viele Termine, auch zur Briefkastenleerung 
erfreute er viele Kinder mit seinem Kommen.

Dank an alle Helfer und Beteiligten
Ein solches Fest wäre ohne die tatkräftige Unterstützung vieler 
engagierter Helfer nicht möglich gewesen. Der Bauhof, zahlrei-
che Vereine, die Verwaltung, private Personen sowie der Posau-
nenchor sorgten dafür, dass alles reibungslos funktionierte. Ein 
besonderer Dank gilt der Feuerwehr in Waschleithe, die für das 
leibliche Wohl sorgte, sowie der Feuerwehr in Grünhain, die mit 
ihrer Beleuchtung das Markttreiben erhellte. Auch den Schulen 
und Kindergärten gebührt Dank für ihre kreativen Beiträge.
Mit diesen stimmungsvollen Veranstaltungen wurde die Weih-
nachtszeit in Waschleithe, Grünhain und Beierfeld würdig einge-
läutet. Die Stadt bedankt sich bei allen, die zum Gelingen beige-
tragen haben und freut sich auf eine besinnliche und vor allem 
friedliche Adventszeit.

Tag des Ehrenamtes

RTL drehte Beitrag in Grünhain-Beierfeld
Am Dienstag, den 3. Dezember, wurde unsere Stadt zum Schau-
platz eines besonderen Drehtags: Das Team von RTL war zu Gast, 
um einen Beitrag zum Thema „Ehrenamt“ zu produzieren. Anlass 
war der Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember, an dem der Bei-
trag um 22:15 Uhr bei RTL Direkt ausgestrahlt wurde.
Die Anfrage des Fernsehsenders kam überraschend: Erst am Frei-
tagnachmittag meldete sich RTL bei der Stadtverwaltung mit der 
Idee, das Ehrenamt in Grünhain-Beierfeld zu beleuchten. Nach 
kurzer Überlegung sagte man selbstverständlich zu, denn das Eh-
renamt verdient besondere Aufmerksamkeit und Wertschätzung.
Ohne das Engagement der Ehrenamtlichen würde in Grünhain-
Beierfeld vieles nicht mehr funktionieren. Ob in der Sicherheit, im 
sozialen Bereich, in der Kultur- und Brauchtumspflege oder bei 
der Organisation städtischer Veranstaltungen – die Arbeit der Eh-
renamtlichen ist unverzichtbar.

Am Drehtag wurde die Vielfalt des Ehrenamtes in unserer Stadt 
an verschiedenen Stationen dokumentiert. Besucht wurden un-
ter anderem:
• die Peter-Paul-Kirche,
• das Sächsische Rot-Kreuz-Museum
• die Heimatfreunde bei den Vorbereitungen ihrer Ausstellung 

auf dem Spiegelwald
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Volkstrauertag 2024
Mit einer Kranzniederlegung wurde zum Volkstrauertag, am 
17.11.2024, den Opfern von Gewalt und Krieg gedacht. Die Ge-
denkfeier der Stadt Grünhain-Beierfeld fand in diesem Jahr 
erstmals am Ehrenmal in Grünhain statt. An der Veranstaltung 
nahmen Vertreter des Stadtrates, der Feuerwehr und örtlicher 
Vereine teil. Ausgestaltet wurde die Veranstaltung von den Ori-
ginal Grünhainer Jagdhornbläsern und Schülerinnen der Ober-
schule Grünhain-Beierfeld.

Bundestagswahl 2025

Wahlhelfer gesucht!
Am 23. Februar 2025 findet voraussichtlich die Bundestagswahl 
statt.
Dazu benötigen wir wieder die Unterstützung durch ehrenamtli-
che Wahlhelfer, ohne die die Durchführung einer Wahl nicht ge-
lingen kann.

Während der Wahlzeit, zwischen 8 bis 18 Uhr sorgt der Wahlvor-
stand für den ordnungsgemäßen Ablauf der Wahl. Im Anschluss 
ist der gesamte Wahlvorstand für die Auszählung der abgegebe-
nen Wählerstimmen zuständig. Für diese verantwortungsvolle 
Aufgabe erhalten die Wahlhelfer ein Erfrischungsgeld. Des Weite-
ren wird für Verpflegung während der Wahlzeit gesorgt.
Bitte melden Sie sich bei Interesse in der Stadtverwaltung Grün-
hain-Beierfeld bei Frau Witter (Telefon 03774/ 1532-20, Email:  
beate.witter@beierfeld.de).

Ein großer Dank gilt allen Mitwirkenden, die durch ihre Flexibi-
lität und ihr Engagement diesen Drehtag ermöglicht haben. Ein 
ganz besonderes Kompliment gilt den fleißigen Helfern aus der 
Verwaltung und dem Bauhof für die schnelle Umsetzung sowie 
Matthias Paul und Thomas Schürer vom Stadtrat mit ihren Hel-
fern, die für das leibliche Wohl sorgten.
Ihr alle habt eindrucksvoll gezeigt, wie vielfältig und lebendig das 
Ehrenamt in Grünhain-Beierfeld ist.

Mirko Geißler
Bürgermeister

Ehrung des Sonnenblumen-Abtes 2024
Bereits zum dritten Mal wurde 
der Sonnenblumenabt unse-
rer Stadt ermittelt. Organisiert 
wird dies durch die 3 Grünhai-
ner Gartenvereine „Am Spie-
gelwald“, „An der Brauerei“ und 
„Am Südhang“.
Ermittelt wird der größte Blü-
tendurchmesser. Außerdem 
gibt es einen Sonderpreis für 
die höchste Sonnenblume.
Chefvermesser war wie in den 
Vorjahren Ralf Bendicks. Das 
beste Klima und der beste Bo-
den für Sonnenblumen scheint 
in Waschleithe zu sein, denn 
Monty Trommler (Dor Bap) 
konnte sich bereits zum dritten 
Mal den Titel des Sonnenblu-
men-Abtes sichern. Diesmal er-
reichte seine größte Blüte einen 
Durchmesser von 47cm.
Doch auch im etwas kühleren Grünhain wachsen ordentliche 
Sonnenblumen. So geht der 2. Platz an Rena Därr (43cm Durch-
messer) und der 3. Platz an Stefan König (40cm Durchmesser).
Den Sonderpreis für die höchste Pflanze sicherte sich dieses Jahr 
Jürgen Stiehler aus Waschleithe, mit einer stolzen Höhe von 4 Me-
ter.
Die Preisübergabe erfolgte im Rahmen des Grünhainer Pyrami-
denfestes durch Bürgermeister Mirko Geißler.
Vielen Dank an die „Crottendorfer Räucherkerzen“ und an die 
Stadt Grünhain Beierfeld für die zur Verfügung gestellten Preise 
sowie an die Organisatoren für ihr ehrenamtliches Engagement.

Jens Ullmann
Ortsvorsteher Grünhain

Der alte und neue Sonnenblu-
menamt Monty Trommler aus 
Waschleithe.

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt
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zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Möge Weihnachten die Gelegenheit zum Durchatmen, zur Er-
holung und Zeit für die Menschen bringen, die uns am Herzen 
liegen.
Ich wünsche Ihnen, euch ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start in das neue Jahr! Ich freue mich darauf, 
dass wir wieder gemeinsam neue Kapitel schreiben und die Schu-
le weiterhin zu einem Ort der Gemeinschaft und des Lernens zu 
machen.

Mit herzlichen Grüßen

Katrin Müller
Schulleiterin Oberschule Grünhain-Beierfeld

Oberschule  
Grünhain-Beierfeld

CJD - Schulküchenschlacht wirbt für die 
Gastronomiebranche

Um junge Menschen für das Arbeitsleben in unterschiedlichen 
Berufsfeldern zu begeistern, gibt es verschiedene Ansätze. Bei 
Überlegungen den sehr vielfältigen Bereich der Gastronomie für 
Schüler erlebbar zu gestalten, entstand die Idee der CJD Schulkü-
chenschlacht. Anfang des Jahres in der Stadtschule Schwarzen-
berg erprobt, wurde die Veranstaltung nun auf weitere Schulen 
ausgeweitet.
Im Rahmen des Wettbewerbs kochten drei Schulteams, unter-
stützt durch Profiköche unserer Region, ein herbstliches Dreigän-
gemenü. Die fertigen Gerichte wurden anschließend von einer 
fachkundigen Jury, zu der unter anderem Jens Weißflog gehörte, 
bewertet.

Schließtage Rathaus
Das Rathaus Beierfeld ist vom 23.12. - 31.12.2024 geschlossen.
Von der Schließung ausgenommen sind die touristischen Einrich-
tungen der Stadt.



Spiegelwaldbote – Termine 2025
1. Halbjahr

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-
datum

Kalender-
woche

01/2025 30. Dezember 2024 15. Januar 2025 3
02/2025 29. Januar 2025 12. Februar 2025 7
03/2025 05. März 2025 19. März 2025 12
04/2025 02. April 2025 16. April 2025 16
05/2025 07. Mai 2025 21. Mai 2025 21
06/2025 03. Juni 2025 18. Juni 2025 25

2. Halbjahr

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-
datum

Kalender-
woche

07/2025 02. Juli 2025 16. Juli 2025 29
08/2025 06. August 2025 20. August 2025 34
09/2025 03. September 2025 17. September 2025 38
10/2025 30. September 2025 15. Oktober 2025 42
11/2025 05. November 2025 20. November 2025 47
12/2025 02. Dezember 2025 17. Dezember 2025 51

Weihnachtsgruß aus der Oberschule
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium 
und Mitarbeiterteam,
ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu – ein Jahr, das von 
vielen besonderen Momenten, beeindruckenden Höhepunkten 
und einer hervorragenden Zusammenarbeit geprägt war. Ge-
meinsam haben wir zahlreiche Projekte umgesetzt, Herausforde-
rungen gemeistert und den Schulalltag mit Leben, Freude und 
Engagement gefüllt.

Die Weihnachtszeit lädt uns dazu ein, innezuhalten, dankbar zu-
rückzublicken und den Blick nach vorn zu richten. In diesem Sin-
ne danke ich Ihnen und euch allen von Herzen für den Einsatz, 
der unsere Schulgemeinschaft besonders macht.
Mit den besinnlichen Worten von Theodor Storm möchte ich Sie, 
euch in die besinnliche Zeit entlassen:

Weihnachtslied
Vom Himmel in die tiefsten Klüfte
ein milder Stern herniederlacht;
vom Tannenwalde steigen Düfte
und hauchen durch die Winterlüfte,
und kerzenhelle wird die Nacht.
- Theodor Storm -
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Eine Schülerin erzählte lächelnd: „Ich habe viel gelernt und ver-
standen, wie wichtig die heutigen Themen sind. Ich habe einen 
Einblick über meine zukünftigen Aufgaben bekommen und um 
ehrlich zu sein, klingt das Erwachsenenleben echt anstrengend.“ 
Sie erzählte allerdings ebenfalls, dass der Tag eine gute Gelegen-
heit geboten hat, verschiedene Einblicke zu erhalten und was 
man nach der Schule alles beachten muss. „Die wichtigste Er-
kenntnis“, betonte sie schmunzelnd, „Immer das Kleingedruckte 
lesen!“
Nicole Groß, die Initiatorin des Zukunftstages an der Oberschule 
Grünhain-Beierfeld, reflektierte den Tag als „[ ... ] einen sehr gut 
organisierten Tag, welcher von den Schülern, je nach Thema, sehr 
gut angenommen wurde.“ Außerdem sagte sie: „Nicht jedem un-
serer Schüler ist bewusst, wie wichtig diese Themen für sie in na-
her Zukunft sein werden. Das oben genannte Zitat bildete daher 
einen guten Einstieg in diesen Tag.“
Der Erfolg des Zukunftstags zeigt, wie wichtig solche Initiativen 
sind, um jungen Menschen das Rüstzeug für ein eigenständiges 
und verantwortungsbewusstes Leben zu geben.

N. Müller, N. Groß

Ein musikalisches Erlebnis: Chorlager in 
Wurzelrudis Hostel

Bereits zum zweiten Mal organisierte die Musiklehrerin der 
Schule ein Chorlager für musisch interessierte Schülerinnen und 
Schüler. Dieses Jahr fand die Veranstaltung im malerischen “Wur-
zelrudis Hostel“ in Eibenstock statt und lockte 43 begeisterte Teil-
nehmer an.
In den drei intensiven Tagen stand die Vorbereitung auf die an-
stehenden Weihnachtsauftritte im Mittelpunkt. Neben dem Üben 
bekannter Klassiker wurden auch neue Lieder erarbeitet, die für 
stimmungsvolle Momente bei den kommenden Veranstaltungen 
sorgen sollen. Dabei kam der Spaß nicht zu kurz: “Wurzelrudis 
Erlebniswelt“ bot den jungen Musikerinnen und Musikern Gele-
genheit für Abenteuer und Entspannung.
Der absolute Höhepunkt war eine abendliche Fackelwanderung 
durch die winterliche Landschaft, die die Gruppe nicht nur stim-
mungsvoll in die Weihnachtszeit eintauchen ließ, sondern auch 
das Gemeinschaftsgefühl stärkte.
Die erarbeiteten Lieder werden nun an verschiedenen Orten prä-
sentiert: auf dem Weihnachtsmarkt in Beierfeld, im Seniorenheim 
Marienstift und beim Weihnachtstag in der Schule. Die Freude 
und Begeisterung, die im Chorlager spürbar waren, werden sich 
sicher auch in den Auftritten widerspiegeln.

Wir freuen uns, dass die zweite CJD-Schulküchenschlachtam 
12.11.2024 an der Oberschule in Grünhain-Beierfeld ausgerichtet 
werden konnte. Unterschiedliche Medienvertreter sind unserer 
Einladung gefolgt und haben darüber berichtet, unter anderem 
auch der MDR Sachsenspiegel.
Angetreten sind dabei die Stadtschule Schwarzenberg mit Herrn 
Fuchs vom Ratskeller, die Oberschule Katharina Peters aus Zwö-
nitz mit Herrn Schnerrer vom Restaurant Zur Börse und unser 
Team mit Unterstützung von Herrn Bethke von der Köhlerhütte. 
Die Oberschule Grünhain-Beierfeld belegte dabei mit nur einem 
Punkt Unterschied zum Sieger den zweiten Platz.
Am Ende des Tages sind alle Schüler Gewinner, die über sich hin-
ausgewachsen und mit Leidenschaft und Freude ganz besondere 
kulinarischeLeckerbissen kreiert haben. Wir danken allen Betei-
ligten und hoffen, dass im Rahmen des Praxisberaterpro jektes 
Berufsorientierung weiterhin so praxisnah umgesetzt werden 
kann.

Jörg Zecher und Juliane Georgi
Praxisberaterteam der Oberschule Grünhain-Beierfeld

Schülerteams aus Zwönitz, Grünhain-Beierfeld und Schwarzenberg tra-
ten bei der Küchenschlacht gegeneinander an.

Zukunftstag 2024:  
Praktisches Wissen für die Zukunft

„Ich bin fast 18 und habe keine Ahnung von Steuern, Miete oder Ver-
sicherungen - aber ich kann eine Gedichtinterpretation schreiben. In 
4 Sprachen.“

Dieses Zitat bringt die Situation vieler Jugendlicher auf den Punkt 
und verdeutlicht den dringenden Bedarf an praxisnaher Bildung. 
Der Zukunftstag soll den Schülern einen Crashkurs in Richtung 
des alltäglichen Lebens bieten und wurde bereits in drei Ländern 
- Österreich, Schweiz und Deutschland - durchgeführt. Er bietet 
Schülerinnen und Schülern, die sich nicht ausreichend auf den 
Start ins Erwachsenenleben vorbereitet fühlen, eine Möglichkeit, 
ihr Wissen zu erweitern.
Insgesamt fanden bereits 570 Zukunftstage statt, an denen über 
100.000 Schülerinnen und Schüler teilnahmen. Auch die Ober-
schule Grünhain-Beierfeld war am 26. November 2024 mit von 
der Partie, initiiert durch Nicole Groß. An diesem Tag wurden die 
Klassen 9 und 10 in acht Gruppen aufgeteilt und nahmen an vier 
verschiedenen Workshops zu den Themen Finanzen, Steuern, 
Wohnen und Krankenversicherung teil.
Diese Workshops wurden am Vormittag durchgeführt und zielten 
darauf ab, den Jugendlichen grundlegendes Wissen zu vermit-
teln, das ihnen in ihrem zukünftigen Alltag von Nutzen sein wird. 
Dank der praxisorientierten Ansätze sowie engagierter Lehrkräf-
te und Referenten konnten die Schülerinnen und Schüler wert-
volle Einblicke gewinnen, die ihnen bei ihrer persönlichen und 
beruflichen Entwicklung helfen werden.
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Festveranstaltung in der Christuskirche Beierfeld.

2024 war für die Kita nicht nur 
ein Jubiläumsjahr, sondern 
auch ein Jahr in dem baulich 
viel geschehen ist. So wurden, 
das Dach mit Solaranlage neu 
errichtet, wir erhielten eine 
neue Außentreppe in den Gar-
ten, alle noch fehlenden Räu-
me wurden mit Schallschutz 
ausgestattet und endlich konn-
te das Sonnen-Spielgerät im 
Krippengarten von unseren 
Kleinsten eingeweiht werden. 
Vielen Dank an dieser Stelle an 
alle Gewerke, die an dem Bau 
beteiligt waren und an die ver-
antwortlichen Mitarbeiter der 
Stadt Grünhain-Beierfeld.

Energie vom Dach liefert die neue Photovoltaikanlage.

Rückblickend auf 2024 sind wir allgemein dankbar für die gute 
Zusammenarbeit mit der Stadt Grünhain-Beierfeld, der Grund-
schule Grünhain und der Förderschule Sonnenleithe. Außerdem 
danken wir den Mitarbeitern der Menüküche Heide, dem Frisch-
center, der Firma Wackler und den Johanniter Diensten. Ein gro-
ßer Dank geht auch an unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter und 
den Eltern unseres Elternrates. Danke, für Lob, Kritik und Verbes-
serungsvorschläge. Vielen Dank sagen wir auch an Frau Gabriele 
Gahler, die uns dieses Jahr mit Vorlesungen für die Kinder berei-

„Es war eine großartige Zeit voller Musik, Gemeinschaft und 
Spaß“, berichtet eine Schülerin begeistert. Auch die Musiklehrerin 
zeigte sich zufrieden:,,Die Fortschritte der Gruppe sind beeindru-
ckend, und die Zusammenarbeit war einfach wunderbar.“

Alle Teilnehmer blicken bereits jetzt voller Vorfreude auf das 
nächste Chorlager und die Möglichkeit, wieder gemeinsam Mu-
sik zu machen und unvergessliche Erlebnisse zu teilen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer, Unterstützer und 
unserer Musiklehrerin, Frau Nicole Bartella.

Katrin Müller
Schulleiterin

Weihnachtsgrüße  
aus der Grundschule  
Grünhain-Beierfeld

Ein Weihnachtsgruß
von Herzen soll es sein,

überall sieht man Kerzenschein,
Weihnachtsgebäck und Kinderlachen,

Menschen eine Freude machen,
aus Überzeugung wünschen wir

nur das Beste zu diesem
besinnlichen Weihnachtsfeste!

Autor: Unbekannt

Liebe Eltern und Schüler,
auf diesem Weg möchten wir uns für die gute Zusammenarbeit
und Unterstützung in diesem Jahr recht herzlich bedanken.
Wir wünschen Ihnen ein wundervolles Weihnachtsfest
sowie einen guten Start in das neue Jahr 2025.

M. Schürer
Schulleiter der Grundschule Grünhain-Beierfeld
im Namen aller Kolleginnen

Kita „Unterm Regenbogen“ Beierfeld

Jahresrückblick
So langsam geht das Jahr 2024 auch in der Kita „Unterm Regen-
bogen“ zu Ende und wir schauen wie immer auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück. Gemeinsam im Team überlegten wir was uns 
in den vergangenen Monaten vor Herausforderungen gestellt 
hat, was uns besonders Freude gemacht hat und welche schöne 
Erinnerung wir ins nächste Jahr mitnehmen möchten. Das Jahr 
2024 war für uns besonders aufregend, da wir im März 30 Jahre 
Johanniter- Unfall-Hilfe e.V. Trägerschaft, feiern durften. Für uns 
ein sehr großes Ereignis, dass wir unter das Motto „Dankbarkeit“ 
setzten, denn wir finden die langjährige Trägerschaft nicht als 
selbstverständlich und freuen uns über die Beständigkeit unse-
res Trägers.

In unserer Kita gibt es tolle Spiel-
möglichkeiten.
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Direkt weiter ging es dann am Mittwoch, als wir mit David Gäbe-
lein gemeinsam im Wald die Weihnachtsbäume für unsere Kita 
ausgesucht und natürlich auch selbst gefällt haben. Das war ein 
tolles Erlebnis und wir sagen „Danke lieber David“, dass wir das 
mit dir erleben durften.

Natürlich haben wir es uns am 
Freitag nicht nehmen lassen, 
unsere Bäume weihnachtlich 
anzuputzen, denn zu jedem 
Weihnachtsfest gehört ein 
prächtig geschmückter Weih-
nachtsbaum!
Jetzt kann die schönste Zeit 
des Jahres beginnen und wir 
wünschen allen eine besinn-
lich schöne Vorweihnachts-
zeit.

Kristin mit den Maulwürfen und 
Antje mit den Bärchen von der 
Kita „Klosterzwerge“ in Grünhain

Unsere Musikzwerge sangen zum Pyramidenfest
Am ersten Adventswochenende fand im Stadtteil Grünhain das 
traditionelle Pyramidenfest statt. Nach der Eröffnungsrede durch 
den Bürgermeister und den Ortsvorsteher sowie dem Eintreffen 
des Weihnachtsmannes mit seinen Wichteln, begaben sich die 
Gäste angeführt von unseren Kleinen in Kostümen zum Markt-
platz. Dort angekommen, konnte jedes Kind zum Weihnachts-
mann.
Zwischenzeitlich nahmen unsere „Musikzwerge“, unsere AG in 
der Kita unter Leitung von unserem Jakob Platz auf der Bühne. 
Instrumental begleite von Frau Hecker sangen die Kids ganz tra-
ditionell erzgebirgisch das Lied vom „Raachermannl“ und „Bleibn 
mer noch a wing do“

chert hat. Die Kita hat durch die 
Talersammelaktion der Spie-
gelwaldapotheke und der Apo-
theke zum Berggeist Geld für 
die Einrichtung erhalten. Dafür 
bedanken wir uns recht herzlich 
bei allen Spendern der Taler.
Wir danken unseren Koope-
rationspartnern von der Mu-
sikschule Tanzbär, den Thera-
peuten der Frühförderung der 
Volkssolidarität Westerzgebirge 
e.V. und der Feuerwehr Beier-
feld, für die gute Zusammenar-
beit und die Unterstützung. Ein 
besonderer Dank geht an Lydia Winter, der Gemeindepädagogin 
von Grünhain-Beierfeld, die unsere Kinder zu Ostern und zum 
Erntedankfest mit tollen Andachten begeistert. Im September 
dieses Jahrs erhielten wir von der Firma Haufe eine Geldspende 
über 220 Euro. Auch dafür möchten wir uns von Herzen bedan-
ken.
Zum Schluss geht unser Dank an unsere Kinder und deren Eltern, 
für deren Vertrauen und Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.
Das gesamte Team der Kita „Unterm Regenbogen“ wünscht al-
len frohe Weihnachten und für das nächste Jahr alles Gute!

Einladung zum Friedenslicht aus Bethlehem
In den letzten Jahren ist es in der Kita „Unterm Re-
genbogen“ zur Tradition geworden, das Friedens-
licht aus Bethlehem vor die Einrichtung zu stellen. 
Diese Kerze soll symbolisch, wie die Geburt Jesus, 

Frieden verbreiten. Mehr zur Herkunft und dem Transport des 
Friedenslichts kann man unter www.friedenslicht.de erfahren.
Wir als Kita der Johanniter- Unfall- Hilfe e.V. wollen ein Zeichen 
für ein friedliches Miteinander setzen und das Friedenslicht, ab 
Mittwoch, dem 18. Dezember 2024, ab 16.30 Uhr, bereitstellen.
Dazu sind alle Einwohner recht herzlich eingeladen, sich bei Po-
saunenmusik, Glühwein, Kinderpusch und Plätzchen dieses be-
sondere Licht abzuholen.
Von der Flamme der großen Kerze kann man seine eigene mitge-
brachte Kerze entzünden und diese in einer Laterne oder einem 
Einwegglas mit nach Hause nehmen, weiter verteilen und damit 
jemandem eine Freude bereiten.
Auch nach dem 18. Dezember 2024 steht die Kerze vor der Ein-
richtung bereit um sich das Friedenslicht abzuholen.
In diesem Sinne freut sich das Team der Kita „Unterm Regenbo-
gen“ auf Ihren Besuch!

Kita „Klosterzwerge“ Grünhain

Ganz schön was los bei den Klosterzwergen!
Eine aufregende Woche hatten die Maulwurf- und auch die Bär-
chengruppe in der Zeit vom 25. bis 29. November 2024.
Wir starteten am Dienstag mit dem Verkehrssicherheitstraining 
durch Rabe ADACUS und seinem Partner Andy. Spielerisch lern-
ten, wiederholten und festigten wir dabei das richtige Verhalten 
im Straßenverkehr, um sicher unterwegs zu sein.
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Kulturhistorischer Förderverein Beierfeld e.V.Ganz herzlich möchten wir uns bedanken bei:

* unseren Kindern, die mit viel Freude die beiden Lieder gelernt 
haben

* unseren Jakob, der mit viel Herzblut seine „Musikzwerge“ jede 
Woche auf´s Neue begeistert

* Frau Hecker für die instrumentale Begleitung
* den Kindern, die unseren kleinen Märchenumzug mit schö-

nen Kostümen füllten.

Wir wünschen frohe Weihnachten!
Das Team der Kita „Klosterzwerge“ möchte sich für das schöne 
Jahr bei allen Kindern und Eltern bedanken. Auch wenn wir stres-
sige Momente hatten, so gab es doch viele schöne und lustige 
Momente.

Wir wünschen allen eine ruhige Adventszeit, einen schönen 
Weihnachtstag, besinnliche Festtage und einen guten Start ins 
Jahr 2025.

Das Team der Kita „Klosterzwerge“

Veranstaltungen in der
Peter-Pauls-Kirche

23.12.2024 - 20:00 UHR 
WEIHNACHTSKONZERT MIT „DE SCHWARZWASSERPERLEN“
Die Schwarzwasserperlen stimmen mit gemütlichen instrumentalen Klängen, 
heiteren Schnorken und ihrem unverwechselbaren dreistimmigen Satzgesang 
auf den bevorstehenden Heiligabend ein. Sie bedienen sich dabei bekannten 
und liebenswerten weihnachtlichen Melodien unserer Heimat. 
Es erwartet Sie ein humor- und stimmungsvoller „Hutznobnd“ in wunderschöner 
Atmosphäre.

Vorverkauf: 17,25 €   Abendkasse: 19,00 €

Wir wünschen allen Besuchern und Freunden der Peter-Pauls-Kirche 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Freuen Sie sich auch im kommenden Jahr auf viele schöne Veranstaltungen 
wie z.B. Konzerte mit Miriam Hanika, Rest of Best, Graceland oder den 
beliebten Irischen Abend mit Shamrock Sheep und die Sommernachtsparty 

mit Richard und den Funkmechanikern.

Karten und 
Informationen unter
peterpaulskirche.de

Peter-Pauls-Kirche
Pfarrweg 4

08344 Grünhain-Beierfeld

Vorverkauf: 17,25 €   Abendkasse: 19,00 €

Wir wünschen allen Besuchern und Freunden der Peter-Pauls-Kirche 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Herzklopfen kostenlos
Bei jedem Heimspiel des FCE laufen Kinder mit ein. Diesmal wa-
ren es die Kinder vom VfB Grünhain-Beierfeld. Die Kleinen waren 
hin und weg ihren Stars so nah sein zu dürfen. Auch wenn das 
Spiel mit einer Niederlage endete, so war es für die fußballbegeis-
terten Kids ein unvergessliches Erlebnis.

Willkommen im Schacht! � Foto: Uwe Zenker, Medienservice & Design 
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Tschechien
Am 13. November fand die 6. Ausstellungseröffnung unseres 
Museums im tschechischen Lany bei unserem Partnerverein 
statt. Seit nunmehr 10 Jahren besteht die Partnerschaft zwischen 
dem Sächsischen Rot-Kreuz-Museum Beierfeld und dem T.G.M. 
Museum in Lany. Die diesjährige Ausstellung berichtet über die 
Entwicklung der Blutspende vom 17. Jahrhundert bis heute. Die 
Ausstellung ist bis Ende März zu sehen. Die Tschechische General-
konsulin Frau Ivona Valhová bedauerte sehr, an der Veranstaltung 
nicht teilnehmen zu können. Sie sandte uns dieses Grußwort und 
würdigte somit unsere ehrenamtliche Arbeit.
„Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gäste,
es ist mir eine große Freude und Ehre, Sie zur heutigen Eröffnung 
der Ausstellung in Lány begrüßen zu dürfen – auch wenn ich leider 
aufgrund anderer dienstlicher Verpflichtungen in Sachsen nicht per-
sönlich dabei sein kann. Umso dankbarer bin ich dem sächsischen 
Rot-Kreuz-Museum für die Organisation dieser Ausstellung, die auf 
ganz besondere Weise die Brücken zwischen Tschechien und Sach-
sen stärkt.
Lány ist seit 1919 nicht nur der Sommersitz des tschechischen 
Staatspräsidenten, sondern auch die Ruhestätte unseres ersten Prä-
sidenten, Tomáš Garrigue Masaryk, und seiner Tochter Alice. Alice 
Garrigue Masaryková war eine bedeutende Persönlichkeit, die das 
Tschechisch-Slowakische Rote Kreuz gegründet hat und als Wegbe-
reiterin für humanitäres, Soziales und bildungsförderndes Engage-
ment in unserer Region bekannt ist. Ihre Vision und ihr Engagement 
leben im heutigen Roten Kreuz weiter – einer Organisation, die für 
Mitmenschlichkeit, Solidarität und Schutz der Gesundheit steht.
Die diesjährige Ausstellung widmet sich einem weiteren lebensret-
tenden Thema: der Geschichte der Blutspende. Diese Tradition des 
Blutspendens ist ein hervorragendes Beispiel für das Prinzip der 
Nächstenliebe und des gemeinschaftlichen Zusammenhalts, das 
Alice Garrigue Masaryková verkörpert hat. Blutspenden ist nicht nur 
ein Akt der Hilfsbereitschaft, sondern auch ein Symbol für die enge 
Verbundenheit und das Vertrauen zwischen Menschen. Diesen Wer-
ten, die wir in Europa besonders hochhalten, wird die heutige Aus-
stellung auf eindrucksvolle Weise gerecht.
Ich danke Ihnen allen für Ihr Kommen und Ihr Interesse an dieser Aus-
stellung. Mein besonderer Dank gilt den Organisatoren und allen, 
die zum Gelingen dieses Projekts beigetragen haben.
Ich wünsche Ihnen allen eine inspirierende Ausstellungseröffnung 
und einen anregenden Austausch.
Vielen Dank.

Ivona Valhová
Generalkonsulin der Tschechischen Republik in Dresden“

DRK-Ortsverein Beierfeld

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum
Samstagsöffnungszeit: 4. Januar 2025 von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Wochentags: Di und Do 09:00 bis 17:00 Uhr; Mi von 09:00 bis 12:00 
Uhr; jeden 1. Sa im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr und nach Vor-
anmeldung (Einlass bis 45 Minuten vor Ende der Öffnungszeit).
Anmeldungen für Führungen und weitere Informationen unter 
Tel. 03774/ 509333 sowie per Mail museum@drk-beierfeld.de 
oder unter www.drk-beierfeld.de.

Aktuelle Sonderausstellung 2024
„Kriegsschwestern –  

Frauen im Krieg“

Diese Ausstellung findet anlässlich 
des Marie-Simon-Gedenkjahres 

2024 statt und ist bis zum  
26. Januar 2025 zu sehen.

Reservierung für Gruppen
Das Sächsische Rot-Kreuz-Museum bietet eine Vielzahl von Mög-
lichkeiten, die bei einem Besuch wahrgenommen werden kön-
nen.
Ob Kindergruppen, Schulklassen oder Arbeitskollektive, die Füh-
rungen werden individuell abgestimmt. Ein Imbiss ist nach Vor-
anmeldung auch möglich. Anmeldungen können per Mail mit 
Wunsch- und Ausweichdatum an: museum@drk-beierfeld.de er-
folgen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Jugendgeschichtstage 2024
Dieses Jahr fanden die 20. Jugendgeschichtstage im Sächsischen 
Landtag statt. Am 21. und 22. November stellten sich die Teilneh-
mer mit ihren Projekten vor. Erstmalig war auch ein Forschungs-
projekt, bei dem unser Museum maßgebliche Unterstützung ge-
leistet hat, vertreten. Jugendrotkreuzler des DRK-Kreisverbandes 
Wurzen recherchierten über die vergessene Krankenpflegerin 
Marie Simon. Sie setzten sich intensiv mit ihrem Wirken ausei-
nander und präsentierten dies anschaulich auf Rollups und mit 
einem Magnetspiel für Kinder. Museumsleiter André Uebe war zu 
der Veranstaltung im Landtag anwesend und konnte sich einen 
Überblick verschaffen. Vielleicht finden sich Beierfelder Schüler, 
die gemeinsam mit unserem Museum ein Forschungsprojekt 
angehen würden. Themen, die zu erforschen wären, gäbe es 
genügend. Interessenten können sich per Mail: museum@drk-
beierfeld.de melden.

Die Mitglieder des JRK Wurzen am Stand mit ihrer Präsentation über Ma-
rie Simon.

Darstellung einer Abnahmestati-
on bei unserem Ortsverein.

Am Anfang war ein Schaf im 17. 
Jahrhundert wurde Schafsblut 
transfundiert.
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lefonisch unter 03774/509333 erkundigen. Es ist keine Mitglied-
schaft im DRK notwendig.

Termine 2025: 
6. und 20.01. jeweils montags von 15:00 bis 17:00 Uhr

Schulsanitätsdienst
Im November fand wieder ein Grundlehrgang 
für Schulsanitäter statt. An diesem Lehrgang 
nahmen zehn Schüler und Schülerinnen der 
Beierfelder Oberschule und acht aus Scheiben-
berg teil. So konnten seit 2005 von unserem 
Ausbilder André Uebe in 37 Lehrgängen 601 Schulsanitäter von 
neun Schulen ausgebildet werden.

Abschlussübung der Schulsanitäter bei der Versorgung von Verletzten.

Nach den Oktoberferien finden wieder die Treffen der Schulsa-
nitäter statt. Der erste Termin ist am Montag, dem 6. Januar,  
14:30 Uhr, im DRK-Ausbildungszentrum Beierfeld.

Termine SSD-Weiterbildung 1. HJ 2025

06.01.2025 13.01.2025 20.01.2025
27.01.2025 03.02.2025 10.02.2025

Blutspendetermine I. Quartal 2025

Datum Spendezeit Spendeort
31.01.2025 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld
28.02.2025 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld
28.03.2025 Freitag, 15:00 – 18:00 Uhr Grünhain

Lebensretter in Beierfeld gesucht!
Die nächste große Blutspendeaktion findet
am Freitag, dem 20. Dezember 2024, im Fritz-Körner-Haus Bei-
erfeld von 13:00 bis 18:00 Uhr statt.

Jeder Spender erhält nicht nur unser Bonuskärtchen, sondern 
auch eins vom DRK-Blutspendedienst überreicht. Hier gibt es ab 
3, 5 oder 10 Spenden ein tolles Präsent.

Wichtige Hinweise:

- Personalausweis mitbringen
- Volljährigkeit von Erstspendern
- vor jeder Spende etwas essen und trinken
Es werden auch weiterhin dringend Blutkonserven benötigt!
Kommen Sie bitte spenden.

Fernsehen im Sächsischen Rot-Kreuz-Museum Beierfeld
Anlässlich des Tages des Ehrenamtes fanden am 3. Dezember 
Dreharbeiten u.a. in unserem Museum statt. Museumsleiter And-
ré Uebe berichtete über die ehrenamtliche Tätigkeit von Vereins-
mitgliedern und warum Ehrenamt so wichtig ist.

Interview des Museumsleiters 
durch die RTL-Moderatorin im 
Museum.

Besichtigung der Sonderausstel-
lung „Kriegsschwestern – Frauen 
im Krieg“. Die Sprachlosigkeit ist 
der Moderatorin anzusehen.

Informationen des Vorstandes
Weihnachtsmarkt 2024
Zum sechsten Mal fand der traditionelle Beierfelder Weihnachts-
markt vor und im Gelände der Peter-Pauls-Kirche statt. An diesem 
Sonntag trafen sich sieben Kameradinnen und Kameraden des 
Ortsvereins sowie Mitglieder des Schulsanitätsdienstes, um den 
selbstgemachten Glühwein oder auch den Kinderpunsch an den 
Mann oder die Frau zu bringen.
Auch dieses Jahr war der Weihnachtsmarkt eine gelungene und 
attraktivere Bereicherung des Beierfelder Vereinslebens. Hiermit 
möchten wir uns bei allen Organisatoren und Mitwirkenden recht 
herzlich bedanken.

Mitglieder des Schulsanitätsdienstes und des OV am Stand zum diesjäh-
rigen Weihnachtsmarktes.

Kreativnachmittag
Seit vergangenem Jahr gibt es einen Kreativnachmittag in den 
Räumen des DRK-Ortsvereins Beierfeld. An diesem Nachmittag 
können sich Mitglieder und Interessenten ganz ungezwungen 
treffen, um zu basteln, klöppeln, malen, zeichnen, kochen und 
backen oder was auch immer. Alles kann an diesem Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen gezeigt und ausprobiert werden. Hier 
können auch Ideen, Informationen oder auch Klatsch und Tratsch 
ausgetauscht werden. Jeder ist herzlich willkommen, ob Jung 
oder Alt.
Dieser Nachmittag soll auch weiterhin ein fester Bestandteil im 
DRK Beierfeld bleiben. Interessenten können sich gern nach dem 
nächsten Termin per Mail: ortsverein@drk-beierfeld.de oder te-
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Pyramidenfest Grünhain 2024
Bereits zum 43. Mal wurde in Grünhain das Pyramidenfest gefei-
ert. Diesmal gab es gleichzeitig das 50jährige Bestehen der Grün-
hainer Ortspyramide zu feiern.
Diese ist mit einer Höhe von 7,12 m und ihrer Bestückung, mit 15 
historischen Figuren aus der langen Stadtgeschichte Grünhains, 
ein schönes Stück Heimattradition.

Alle Figuren erhielten ihren vorbestimmten Platz auf der Pyramide.en 
festen Platz

Extra für das Jubiläum wurde sie dieses Jahr wieder hübsch ge-
macht. Dafür ein großes Dankeschön an den Berg und Krippen-
verein Grünhain, den Bauhof unserer Stadt sowie an Malermeis-
ter Rolf Stiehler.

Traditionell wurde sie am Samstag vor dem ersten Advent durch 
den Weihnachtsmann und einem Countdown der zahlreichen 
Gäste gestartet.

Wünsche
Wieder geht ein arbeits- und erfolgreiches Jahr zu Ende. Die Mit-
glieder des Ortsvereines leisteten im Jahr 2024 wieder tausende 
Einsatzstunden. Dies wäre nicht möglich gewesen, ohne die Un-
terstützung der Stadt Grünhain-Beierfeld mit ihrem Bürgermeis-
ter und den Stadträten sowie der vielen Spender und Gönner 
unseres Vereines.
Für das bevorstehende Weihnachtsfest und den Jahreswechsel 
wünschen wir allen Mitgliedern, Sponsoren und Blutspendern 
ein frohes Fest und für das kommende Jahr 2025 alles erdenk-
lich Gute. Wir bedanken uns bei allen, die im zu Ende gehenden 
Jahr unseren Verein bei der Erfüllung seiner humanitären und ge-
meinnützigen Aufgaben halfen.
Wir hoffen, dass uns bei unserer Arbeit die Firmen und Bürger un-
seres Ortes auch weiterhin unterstützen mögen.

Helfen Sie uns, damit wir auch 2025 helfen können!

„Edel sei der Mensch, hilfreich und gut!
Denn das allein unterscheidet ihn von allen Wesen, die wir kennen“
Johann Wolfgang von Goethe

Rot-Kreuz-Museum Beierfeld
Das Büro des Ortsvereins und das Rot-Kreuz-Museum Beierfeld 
bleiben vom Freitag, dem 20. Dezember 2024 bis Mittwoch, dem 
1. Januar 2025, geschlossen.
Das Rot-Kreuz-Museum Beierfeld hat für Sie wieder am Donners-
tag, dem 2. Januar 2025 von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Anfragen: Tel. 03774/ 509333 oder per Mail 
ortsverein@beierfeld.de

Für Kleiderspenden bitten wir den Kleidercontainer am Rot-
Kreuz-Museum zu nutzen.

Feuerwehrverein Beierfeld e.V.

Einladung zur Winterwanderung mit 
Vereins-Bockbierfest

Liebe Vereinsmitglieder,
der Feuerwehrverein Beierfeld e.V. lädt alle Vereinsmitglieder am 
Samstag, den 11.01.2025 zur Winterwanderung mit anschlie-
ßendem „Bockbierfest“ im Bahnschlössel in Bernsbach ein.

Treffpunkt: 16.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Beierfeld
Abmarsch: 16.30 Uhr für alle Wanderfreunde
Wanderziel: „Bahnschlössel“ in Bernsbach
Beginn: 18.00 Uhr

Für unsere älteren Vereinsmitglieder bieten wir gern einen Fahr-
service an, Abfahrt ist um ca. 17.30 Uhr.
Für das leibliche Wohl und gute Unterhaltung werden wir sorgen.
Alle Vereinsmitglieder erhalten an diesem Abend einen Wertbon 
zum Verzehr in Höhe von 20,00 Euro.
Hinweis: Es ist keine Auszahlung möglich!
Alle Nichtvereinsmitglieder und Kinder sind Selbstzahler.
Wir laden alle Vereinsmitglieder mit Familie recht herzlich ein!

Wer an unserem Vereinsvergnügen gern teilnehmen möchte, 
der trägt sich bitte in die Teilnehmerlisten ein.

Für Rückfragen steht der Vereinsvorstand jederzeit gern zur Ver-
fügung
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Anschließend wurde auf dem Grünhainer Markt ein gemütliches 
Markttreiben, mit allerlei Köstlichkeiten und Unterhaltung auf 
der Bühne geboten.
Für die Köstlichkeiten waren der Jugendclub Grünhain, der Mo-
torsportclub Grünhain, Familie Albert, De Nachbarsleit, Fleische-
rei Reinwardt sowei die Familien Uhlmann/Paul vom Café Geißler 
verantwortlich.
Zum Programm trugen unter anderem die Kita „Klosterzwerge“, 
der Beierfelder Nachwuchssänger Franz Oelmann, der Grünhai-
ner Posaunenchor, Bürgermeister Mirko Geißler sowie einige Vor-
sänger beim Adventssingen bei.
Ebenfalls gab es im Pfarramt eine Bastelstraße und am späte-
ren Nachmittag ein Puppenspiel. Der Grünhainer Markt und der 
Weihnachtsbaum wurden wieder durch die Feuerwehr Grünhain 
festlich geschmückt. Zusammen mit dem Stern an der St. Nicolai 
Kirche wurde ab 16 Uhr gemeinsam alles erleuchtet.
Ab 17.30 Uhr gab es in der Feuerwehr einen gemütlichen Aus-
klang des gelungenen Nachmittags. Auch die Klöpplerinnen in 
der Alten Töpferei und die Schnitzer im Fuchsturm, konnten wie-
der zahlreiche Gäste begrüßen und ihr Können präsentieren.
Nun wird unsere Beleuchtung wieder Grünhain erhellen, bevor 
wir, zusammen mit unseren kreativen Weibsen, am 2. Februar 
wieder ablichteln.

Vielen Dank an ALLE die uns den schönen Nachmittag ermöglicht 
haben.

Jens Ullmann
Ortsvorsteher Grünhain

Natur- und Wildpark  
Waschleithe

Frühlingsvorbereitung und  
Weihnachtstimmung im Tierpark

Im Natur- und Wildpark Waschleithe konnten wir dank der milden 
Temperaturen schon Vorbereitungen treffen, damit es im Früh-
jahr noch etwas mehr blüht und summt. Mit tatkräftiger Unter-
stützung der Kinder aus dem Kindergarten am Birkenwäldchen 
in Waschleithe, konnten dank zahlreicher Spenden über 200 
Blumenzwiebeln rings um das Bienenhaus gesteckt werden. Wir 
hoffen nun, dass die Blu-
menzwiebeln den Winter 
gut überstehen und unsere 
Besucher im Frühjahr den 
Bienen bei der Arbeit zu-
schauen können.
Ende November läuteten 
wir die Weihnachtszeit ein, 
denn es fand das Plätzchen-
backen im Holzofen statt. 
Bereits einen Tag zuvor wur-
de der Ofen angefeuert, da-
mit auch die richtige Tem-
peratur herrschte. Dank der 
Mithilfe einiger Frauen aus 
dem Förderverein, konnten 
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Sie den Koordinator für den Erzgebirgskreis, Julius Boxberger te-
lefonisch unter 0151/54881732 oder per E-Mail an boxberger@
buergerstiftung-dresden.de.

Die „Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen“ ist ein Projekt der Bür-
gerstiftung Dresden und wird gefördert durch das Sächsische Staats-
ministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt. Es 
wird finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushalts.

Nominierung für Sporttalent 2025
Bis 15. Januar 2025 können Vorschläge für die Ehrung als Sportta-
lent 2025 eingereicht werden. Möglich sind Nominierungen für Ein-
zelathleten (Jungen & Mädchen), Mannschaften, Trainer*innen und 
junge Engagierte (bis 26 Jahre), die im Jahr 2024 durch herausra-
gende Leistungen oder beeindruckenden Einsatz geglänzt haben.
Die Vorschläge sind mit einer kurzen Beschreibung der sport-
lichen Erfolge und Besonderheiten beim Kreissportbund (KSB) 
Erzgebirge einzureichen. Das Nominierungsformular und wei-
tere Informationen sind auf der Internetseite des KSB (www.
ksberzgebirge.de/sportjugend/sporttalent/2024/) zu finden.

Die Peter-Pauls-Kirche Beierfeld

Was unsere alte Kirche spricht
Eine Erzählung von Fritz Körner, erschienen im Gemeindeblatt für 
Beierfeld im Erzgebirge „Die Heimat“, herausgegeben vom Ausschuss 
für Heimatpflege am 1. August 1921, Ausgabe 3. Jahrgang Nr. 5

Ein Kirchlein steht verlassen in dunklem Grün am Hang.
Begrast zu ihm die Gassen, voll Spinnweb Weg und Gang.
Und doch! Wenn auf der Wanderfahrt dein Aug` das Kirchlein sieht,
klingt dir`s im Herzen lieb und zart, wie einer alten Mutter Lied:
Bin ich auch grau und alt,
kehrt´ auch nimmer zu mir der Beter Chor,
reck´ ich mich dennoch betend zum Himmel empor:
Segne o Gott mein Dörfel am Spiegelwald!
Es fallen graue Steine. Im Fachwerk pickt der Wurm.
Als ob ein Engel weine, stöhnt`s oft im alten Turm.
Ein Vogel baut im Schiff sein Nest, wo er sich Junge zieht.
Von Sang und Klang der ganze Rest: ein kleines schlichtes Vogellied …
Bin ich auch grau und alt,
kehrt` auch nimmer zu mir der Beter Chor,
reck` ich mich dennoch betend zum Himmel empor:
Segne, o Gott, mein Dörfel am Spiegelwald!
Doch kommt auf seiner Reise der liebe Gott vorbei,
da summt die Orgel leise, als ob es Sonntag sei.
Der Vogel, auf der Kanzel Rand, singt hell und wird nicht müd`.
Aus seiner Weise, wohlbekannt, hörst du das kleine Lied:
Bin ich auch grau und alt,
kehrt` auch nimmer zu mir der Beter Chor,
reck` ich mich dennoch betend zum Himmel empor:
Segne, o Gott, mein Dörfel am Spiegelwald!

die Kinder den Teig ausrollen und Ihre Plätzchen ausstechen, 
die dann im Holzbackofen gebacken wurden. Es duftete köst-
lich nach frischen Plätzchen und heißem Glühwein und so kam 
pünktlich vorm ersten Advent auch etwas Weihnachtsstimmung 
auf.

Der Multimediaraum verwandelte sich an diesem Tag in eine Backstube.

In diesem Sinne bedankt sich das Team des Natur- und Wildparks 
Waschleithe bei allen Spendern und fleißigen Helfern. Wir wün-
schen Allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
neue Jahr.
Wir haben auch an Weihnachten und über den Jahreswechsel 
täglich von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Bibliothek Beierfeld
Hallo liebe Leser und Leserinnen der Bibliothek Grünhain-Beier-
feld!
Wieder neigt sich das Jahr dem Ende zu. Ein Grund mich bei Ih-
nen und Euch für das Interesse am Lesen zu bedanken. Danke 
auch für die zahlreichen Büchergeschenke, die unseren Bestand 
an Lesestoff erhöht haben.
Ich wünsche Allen ein friedvolles und besinnliches Weihnachts-
fest, für das kommende Jahr alles Gute.
Bleiben Sie gesund! Ich freue mich auf ein Wiedersehen 2025.

Ihre und Eure Adelheid Bartsch

Kostümfundus Grünhain
Der Kostümfundus Grünhain bleibt vom 24.12. – 04.01.2025 ge-
schlossen.

Mitmachen im Erzgebirge –  
Ehrenamt suchen und finden

Eine extra Vorlesestunde im Kindergarten, der Spielenachmit-
tag im Seniorentreff, sichere Fledermausquartiere oder ein bun-
tes Sommerfest: vieles davon gibt es, weil Menschen zwischen 
Seiffen, Eibenstock und Oelsnitz in ihrer Freizeit die Initiative er-
griffen, ihre Ideen gemeinsam umgesetzt oder andere dabei un-
terstützt haben. Im Ehrenamt ist so einiges möglich. Und Freude 
und gemeinsame Erlebnisse entstehen ganz nebenbei.
Wer mitmachen möchte findet eine Übersicht von Organisatio-
nen und Initiativen, die aktuell Engagierte suchen, auf der digita-
len Ehrenamtsplattform www.ehrensache.jetzt. Zum Informieren 
und Stöbern nutzen Sie am besten den regionalen Einstieg auf 
die Plattform unter www.erzgebirgskreis.ehrensache.jetzt.
Gemeinnützige Träger können hier kostenfrei Inserate schalten, 
wenn sie Freiwillige suchen. Für weitere Informationen erreichen 
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Der am 4. Februar 1994 gegründete Kulturhistorische Förderver-
ein Beierfeld e. V. hat sich die Aufgabe gestellt, gemeinsam mit 
dem Kirchenvorstand, der Kirchgemeinde, der Stadt Grünhain-
Beierfeld sowie der staatlichen und kirchlichen Denkmalpflege, 
dem weiteren Verfall der Kirche Einhalt zu gebieten. Seit mehr als 
30 Jahren setzt sich der Kulturhistorische Förderverein Beierfeld 
e.V. unermüdlich für die Erhaltung des Denkmals ein. Mit großen 
Anstrengungen ist es dem Verein gelungen, das ehemalige Got-
teshaus zu erhalten und einer neuen Nutzung zuzuführen. Längst 
hat sich die Peter-Pauls-Kirche als Konzert- und Ausstellungsort 
der Stadt und der Region etabliert.

Zur Gründungsversammlung wurden gewählt:
1. Vorsitzender: Bürgermeister Joachim Rudler
2. Vorsitzender: Pfarrer Andreas Richter
Geschäftsführer: Joachim Seltmann
Schatzmeister: Ute Veith
Schriftführer: Christel Georgi
Viel wurde getan. Es begann im Außenbereich u.a. 1995 mit Trai-
nagearbeiten und der Deckung des Daches und des Turmes. 1997 
wurde eine Wasser- und Abwasserleitung verlegt. 1999 erfolgten 
Außenputzarbeiten und die Fenster wurden erneuert. Im Jahr 
2002 erfolgte die Aufstellung und Erneuerung der Grabdenkmale.

Außenansicht der Kirche im Mai 2017.

Im Jahr 2000 begannen die Innenarbeiten in der Kirche. Höhe-
punkte waren:

Die Kirche entsteht zwischen 1219 und 1230 noch vor der Grün-
dung des Klosters Grünhain. Sie gehört somit zu den ältesten Kir-
chen im Erzgebirge. Neben dem 1716 erbauten Pfarrhaus ist sie 
auch das älteste Bauwerk unseres Ortes. In der katholischen Zeit 
dient die Kirche als Wallfahrtskirche. Sie ist den Aposteln Petrus 
und Paulus gewidmet. Die Kirche wird erstmals 1301 urkundlich 
erwähnt.
Der durch die Reformation bedingte Aufschwung des kirchlichen 
Lebens und die immer mehr anwachsenden Bevölkerung erfor-
dern 1607 eine Erweiterung der Kirche. Dabei wird das Gebäude 
nach Norden zu um reichlich ein Drittel erweitert. So erhält die 
Peter-Pauls-Kirche ihre heutige Gestalt.
Mit der Weihe der neuen Christuskirche 1898 geht die fast 
300jährige Nutzung als Gotteshaus der evangelisch-lutherischen 
Kirchgemeinde zu Ende. Von 1908 bis zur Errichtung einer neuen 
Begräbnishalle 1976 wird die Peter-Pauls-Kirche noch als Begräb-
niskirche genutzt. 1912 übernimmt die Stadt Schwarzenberg das 
Patronatsrecht über die Peter-Pauls-Kirche. Die “alte Kirche” er-
hielt 1921 wieder ihren alten Namen “Peter-Pauls-Kirche”. Mit der 
Erweiterung der Kirche und der Weihe am 17. Oktober 1608 hatte 
man ihr diesen Namen aberkannt. Die Stadt Schwarzenberg gab 
1936 das Patronatsrecht über die Kirche durch freiwilligen Ver-
zicht auf. Seit dieser Zeit war die Kirche zunehmend dem Verfall 
preisgegeben.

Die dem Verfall preisgegebene Peter-Pauls-Kirche 1993.

Gründungsurkunde

Die 2008 durch das Atelier Micha-
el Lange aus Limbach-Oberfroh-
na/ OT Kaufungen restaurierte 
Kassettendecke mit Kruzifix.

Die 2011 von der Bau- und Mö-
beltischlerei Johannes Friedrich 
und vom Meisterbetrieb des Ma-
lerhandwerks Knut Schäffner 
sanierte Loge Hütte Silberhoff-
nung. Gesponsert wurden die 
obengenannten Arbeiten von den 
Vereinsmitgliedern Gralf und Elke 
Popken aus Nordenham.
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Unter dem Motto „Wenn de Vugelbeer blüht“ erklangen am Sonn-
tag, dem 5. Mai 2013 um 17 Uhr Frühlingslieder, dargeboten von 
der Heimatgruppe „Schwarzwasserperlen“ aus Bernsbach.

Auftritt der „Schwarzwasserperlen“.

Neben Klassik und Volksliedern unserer erzgebirgischen Heimat 
erklingen auch Hits von international bekannten Künstlern aus 
Rundfunk und Fernsehen.
Am 13. August 2022 gastierte um 20 Uhr die Ex-Genesis-Gesangs-
legende Ray Wilson mit Band in unserer Kulturkirche.

Am 24.11.2022 präsentierte Rudy Giovannini aus Südtirol traum-
hafte Weihnachtsmelodien.

Die 2016 durch den Orgelbau-
meister Thomas Wolf aus Lim-
bach/ Vogtl. restaurierte Donati-
Orgel mit Schnitzwerk. 

2020 wurde das Emporenbild 
„Christus am Ölberg“ durch die 
Restaura- torenwerkstatt Stenzel 
& Taubert aus Dresden restau-
riert. Die Restaurierung wurde 
gesponsert von Dr. Andrea Thie-
de aus Beierfeld.

Zur Finanzierung der Sanierungsarbeiten fand am 24.09.1994 das 
erste Benefizkonzert in der Peter-Pauls-Kirche statt. Für das Kon-
zert konnte das Collegium Musicum Schwarzenberg, Mitglieder 
des Musikschulorchesters und der Beierfelder Kirchenchor unter 
Leitung des KMD Rolf Rademann gewonnen werden.

Seit 1994 finden neben dem Tag des Denkmals zahlreiche Kon-
zerte und Ausstellungen statt. Neben dem Frühjahrskonzert, dem 
Kaffeekonzert für Senioren und einem heiteren Sommerabend, 
sind der Kulturherbst und die Weihnachtsnacht im Kerzenschein 
Höhepunkte.
Am Sonntag, dem 27. Juni 2010 fand um 15.00 Uhr zum zehnten 
mal unser Konzert mit dem „CONVIVIUM MUSICUM CHEMNICEN-
SE“ und dem sich im Pfarrgarten anschließenden traditionellen 
„Kantoreischmaus“ statt. Die acht Musiker aus Chemnitz unter 
Leitung von Hans-Hermann Schmidt unter Mitwirkung der So-
pranistin Antje Gebhardt-Randazzo boten ein Programm unter 
dem Motto: „Vergnügte Ruh`, beliebte Seelenlust ...“ zur Erinnerung 
an den Komponisten Christoph Graupner (1683 – 1760).
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Ev.-luth. Kirchgemeinde Grünhain mit 
Waschleithe

Markt 1, Tel. 03774/ 62017

St.-Nicolai-Kirche 
Grünhain

Kapelle Waschleithe

So., 22.12. 09.00 Uhr Gottesdienst
Di., 24.12. 14.00 Uhr Krippenspiel
Mi., 25.12. 05.00 Uhr Christmette

09.30 Uhr �Lieder-Gottes-
dienst in der Ev.-
meth. Kirche

Fr., 26.12. 10.00 Uhr Festgottesdienst
Di., 31.12. 14.00 Uhr �Gottesdienst mit 

Heiligem Abend-
mahl

14.00 Uhr �Gottesdienst 
mit Heiligem 
Abendmahl

Mi., 01.12. 11.00 Uhr �Neujahrsblasen 
auf dem Markt 
mit dem Posau-
nenchor

17.30 Uhr �Orgelkonzert mit 
Matthias Grünert

So., 05.01. 09.00 Uhr Gottesdienst
So., 12.01. 09.00 Uhr �Gottesdienst 

mit Heiligem 
Abendmahl, 
Taufgedächtnis 
und Kindergottes-
dienst

Adventsblasen 2024 des Grünhainer  
Posaunenchores

Mi. 18.12.24 ab 16:30 Uhr; Grünhain, 
Auer Straße ab Nr. 48 stadteinwärts und Markt

Fr. 20.12.24 ab 16:30 Uhr; Grünhain, 
Zwönitzer Straße, Am Moosbach

So. 22.12.24 ab 13:30 Uhr; Grünhain, 
Auer Straße ab Nr. 67, Straße der AWG bis ehemali-
ge Gaststätte „Schützenhaus“

Di. 24.12.24 ab 07:00 Uhr, Waschleithe, 
Beginn Hinterdorfer Straße

Mi. 01.01.25 11:00 Uhr; Grünhain, 
Neujahrsblasen auf dem Marktplatz

Der Grünhainer Posaunenchor erfreut mit weihnachtlichen Weisen.
� Foto: Stephie Zimmermann

Während von 1994 bis 2003 aufgrund der Bauarbeiten jährlich 
nur 2 bis 5 Kulturveranstaltungen stattfinden konnten, waren es 
im Jahr 2024 11 Veranstaltungen.
Vieles ist noch zu tun. Die Holzwurmbekämpfung steht an, wei-
tere Logen und die Emporenbilder sind zu restaurieren und das 
Norddach der Kirche ist zu decken. Dazu sind Fördermittelanträ-
ge, beispielsweise beim Landratsamt Erzgebirgskreis zum Erhalt 
des Denkmals zu stellen. Auch Sponsoren für die Restaurierung 
der Logen und Emporenbilder sind erwünscht.
Das Kulturprogramm für das Jahr 2025 wird erarbeitet und liegt 
im Frühjahr 2025 bereit.

Thomas Brandenburg

Korrektur zur Geschichte des  
Schulstandortes Beierfeld, Teil 8

Kinderkrippen waren in der DDR nicht dem Ministerium für 
Volksbildung zugeordnet, sondern Kinderkrippen und Heime für 
Kinder bis zu drei Jahren waren in der DDR von Beginn an dem 
Gesundheitswesen zugeordnet und dem Ministerium für Gesund-
heitswesen unterstellt.

Thomas Brandenburg

Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Beierfeld
Pfarrweg 2, Tel. 03774/ 61144

Do., 19.12.24 18.00 Uhr Andacht zur Ankunft des Friedenslichts 
von Bethlehem

So., 22.12.24 09.00 Uhr Gottesdienst in Grünhain
Di., 24.12.24 14.30 Uhr

22.00 Uhr
Kinderkrippenspiel
Christmette

Mi., 25.12.24 10.00 Uhr Festgottesdienst
Do., 26.12.24 10.00 Uhr Festgottesdienst in Grünhain
So., 29.12.24 10.00 Uhr Gemeinsamer Singe Gottesdienst in 

Lauter
Di., 31.12.24 15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
So., 05.01.24 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 12.01.24 09.00 Uhr Gottesdienst in Grünhain
So., 19.01.24 10.00 Uhr Gemeinsamer Abschlussgottesdienst 

der Allianzgebetswoche
Di., 07.01.24 14.00 Uhr Seniorennachmittag und Frauenkreis
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Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld
Bockweg 5 - Tel. 03774 / 63430

Mi., 18.12. 17.00 Uhr Bibelstunde
So., 22.12. 17.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
Do., 26.12. 15.00 Uhr musikalischer Gemeinschaftgottesdienst
So., 29.12. 17.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
So., 05.01. 15.00 Uhr Anbetungsfeier
So., 12.01. 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der LKG 

Beierfeld
Mo., 13.01. 19.30 Uhr Allianzgodi in der LKG Bfd.
Di., 14.01. 19.30 Uhr Allianzgodi in der ELK Grhn.
Mi., 15.01. 19.30 Uhr Allianzgodi in der EMK Grhn.

Römisch-kath. Kirche
Graulsteig 4 - Tel. 03774 / 23379

Gottesdienste

Di., 24.12. 15:00 Uhr Krippenandacht Schwarzenberg
15:00 Uhr Krippenandacht Zwönitz
20:00 Uhr Gottesdienst Zwönitz
20:00 Uhr Gottesdienst Schwarzenberg

Do., 26.12. 09:00 Uhr Gottesdienst Schwarzenberg
10:30 Uhr Gottesdienst Zwönitz

So., 29.12. 09.00 Uhr Gottesdienst Schwarzenberg
Di., 31.12. 16.00 Uhr Gottesdienst Zwönitz

16.45 Uhr Gottesdienst Schwarzenberg

Änderungen, die aktuellen Gottesdienste und zusätzlichen Ange-
bote entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de

Älteste Einwohnerin feiert 100. Geburtstag
Einen ganz besonderen Geburtstag konnte Frau Gerda Georgi am 
25.11.2024 feiern. Mit ihren 100 Jahren hat die Beierfelderin ein 
stolzes Alter erreicht und ist damit die älteste Einwohnerin der 
Stadt. Bürgermeister Mirko Geißler und Pfarrer Kenny Mehnert 
überbrachten der Jubilarin Blumen und herzliche Glückwünsche. 
Alle wünschen Frau Georgi gute Gesundheit und Wohlergehen 
im neuen Lebensjahr.

Zu den vielen Gratulanten zum 100. Geburtstag von 
Frau Gerda Georgi gehörten auch Bürgermeister 
Mirko Geißler (re.) und Pfarrer Kenny Mehnert (li).

Evangelisch-methodistische Kirche
Pastor Stefan Gerisch, Telefon: 03 774 / 63 922

Zionskirche Grünhain, Beierfelder Weg 5

Mi.,18.12. 18.30 Uhr Gebet für Frieden
19.00 Uhr Letztes (Bibel-)gespräch 2024 bei ge-

mütlichem Abendessen
So., 22.12. hier k e i n Gottesdienst (15.00 Uhr Adventsgottes-

dienst mit Anspiel der Kinder in Beierfeld)
Sa., 24.12. hier k e i n Gottesdienst (15.00 Uhr Christvesper im 

Kerzenschein in Beierfeld)
So., 25.12. 09.30 Uhr Weihnachts-Lieder-Gottesdienst zum 

Mitsingen und Zuhören
So., 29.12. 18.00 Uhr „Ja, ich will ihn doch auch sehen…“ 

- Eine geheimnisvolle Weihnachtsauf-
führung mit der EmK-Spielschar aus 
Raschau/Markersbach. Eintritt frei. Kol-
lekte erbeten.

Di., 31.12. 15.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss
Im Gottesdienst ziehen wir ein persönliches Bibelwort für das 
neue Jahr.

So., 05.01. hier k e i n Gottesdienst (09.30 Uhr Neujahrsgottes-
dienst mit Abendmahl in Beierfeld)

So.,12.01. 09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Miteinander Hoffnung leben - Gebetswoche der Evangelischen 
Allianz
Mo., 13.01. 19.30 Uhr Gebetsabend, Landeskirchliche Ge-

meinschaft Beierfeld
Di., 14.01. 19.30 Uhr Gebetsabend, Ev.-lutherische Kirche 

Grünhain, Gemeinderaum
Mi., 15.01. 19.30 Uhr Gebetsabend, Evangelisch-methodisti-

sche Kirche Grünhain, Gemeinderaum
So., 19.01. hier k e i n Gottesdienst (10.00 Uhr Abschlussgottes-

dienst der Gebetswoche, Christuskirche Beierfeld)

Gemeindezentrum Beierfeld, August-Bebel-Str. 74

So., 22.12. 15.00 Uhr Auf dem Weg zur Krippe…
Gottesdienst mit Anspiel der Kinder

Sa., 24.12. 15.00 Uhr Christvesper im Kerzenschein mit Lie-
dern und einer besonderen Geschichte

So.,25.12. hier k e i n Gottesdienst (10.00 Uhr Weihnachts-Lie-
der-Gottesdienst, Zionskirche Grünhain)

So., 29.12. 18.00 Uhr Zionskirche Grünhain „Ja, ich will ihn 
doch auch sehen…“ - Eine geheimnis-
volle Weihnachtsaufführung mit der 
EmK-Spielschar aus Raschau/Markers-
bach. Eintritt frei. Kollekte erbeten.

Di., 31.12. hier k e i n Gottesdienst (15.00 Uhr Gottesdienst zum 
Jahresschluss in Grünhain)

So., 05.01. 09.30 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Erneuerung 
des Bundes mit Gott und Feier des Hei-
ligen Abendmahls & Kindergottesdienst

So., 12.01. hier k e i n Gottesdienst (09.30 Uhr Gottesdienst & 
Kindergottesdienst in Grünhain)

Miteinander Hoffnung leben - Gebetswoche der Evangelischen 
Allianz
Mo.,13.01. 19.30 Uhr Gebetsabend, Landeskirchliche Ge-

meinschaft Beierfeld
Di., 14.01. 19.30 Uhr Gebetsabend, Evang.-Lutherische Kir-

che Grünhain, Gemeinderaum
Mi, 15.01. 19.30 Uhr Gebetsabend, Evangelisch-methodisti-

sche Kirche Grünhain, Gemeinderaum
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Lesen Sie weiter auf Seite 28.

Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen
Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis - Jahreswechsel 2024/ 2025

Woche vom 18.12. bis 22.12.2024 18.12.2024 19.12.2024 20.12.2024 21.12.2024
Wertstoffhof/Anlage Mi. Do. Fr. Sa.
Aue „Lumpicht“, Müllumladestation Schwarzenberger Str. 118
08280 Aue

08:30 - 17:00 08:30 - 17:00 08:30 - 17:00 08:00 - 12:00

Schwarzenberg
Straße der Einheit 90, 08340 Schwarzenberg

13:00 - 17:00

Zwönitz
Turnhallenweg 9b, 08297 Zwönitz

14:00 - 18:00

Woche vom 23.12. bis 29.12.2024 24.12.2024
sowie 25.12.2024 31.12.2024
am 30.12.2024 23.12.2024 26.12.2024 27.12.2024 28.12.2024 30.12.2024 01.01.2025
Wertstoffhof/Anlage Mo. Di./Mi./Do. Fr. Sa. Mo. Di./Mi.

geschlossen geschlossen
Aue „Lumpicht“, Müllumladestation
Schwarzenberger Str. 118, 08280 Aue 08:30 - 17:00 08:30-17:00 08:00 - 12:00 08:30 - 17:00

Die weiteren Wertstoffhöfe sind geschlossen.
Ab Donnerstag, 02.01.2025, stehen die Wertstoffhöfe zu den regulären Öffnungszeiten wieder zur Verfügung.
Informationen zu den regulären Öffnungszeiten finden Sie auf dem Abfallkalender sowie der Homepage des ZAS. Wir bitten um 
Beachtung.

Entsorgungstermine

Dezember 2024/ Januar 2025

Restabfall
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
24.12.,07.01. 18.12., 02.01.,15.01. 24.12.,07.01.

Papiertonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
06.01. 23.12. 06.01.

Bioabfall
Stadtteil Beierfeld, Grünhain, Waschleithe
24.12., 07.01.

Weihnachtsbaumentsorgung: Donnerstag, 16.01.2025
(max. Länge 2,50 m und Durchmesser 15 cm)

Gelbe Tonne
Stadtteil Beierfeld, Grünhain, Waschleithe
30.12., 13.01.

Der Abfallkalender 2015 in  
gedruckter Form liegt zur Mitnahme an 

folgenden Stellen aus
Beierfeld
Rathaus, TEDI, Bethke, Blumengeschäft Schmidt, Bäckerei 
Bretschneider
Grünhain
Bäckerei Brückner, Fleischerei Reinwardt, Schuwe, König-Al-
bert-Turm
Waschleithe
Holzwaren Egermann

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wenn sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe be-
nötigen, wählen Sie die 116 117. Der Anruf ist für Sie kostenfrei.

Bereitschaftsdienstplan Apotheken
18.12.2024 Aesculap-Apotheke, Aue

Land-Apotheke, Breitenbrunn
19.12.2024 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg

Apotheke im ece, Zschorlau
20.12.2024 Adler-Apotheke, Schwarzenberg

Mohren-Apotheke, Lößnitz
21.12.2024 Keilberg-Apotheke, Schneeberg

Vogelbeer-Apotheke, Lauter
22.12.2024 Keilberg-Apotheke, Schneeberg

Vogelbeer-Apotheke, Lauter
23.12.2024 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg

Löwen-Apotheke, Zwönitz
24.12.2024 Markt-Apotheke, Aue

Schalom-Apotheke am Rathaus, Schönheide
25.12.2024 Adler-Apotheke, Aue

Rosen-Apotheke, Raschau
26.12.2024 Brunnen-Apotheke, Aue

Stadt-Apotheke, Zwönitz
27.12.2024 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg

Brunnen-Apotheke, Zwönitz
28.12.2024 Apotheke Zeller Berg, Aue

Galenos-Apotheke, Eibenstock
29.12.2024 Apotheke Zeller Berg, Aue

Galenos-Apotheke, Eibenstock
30.12.2024 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg

Berg-Apotheke, Lößnitz
31.12.2024 Aesculap-Apotheke, Aue

Land-Apotheke, Breitenbrunn
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Tierärztliche Bereitschaftsdienste

bis 20.12.2024 Tierarztpraxis Dr. Hüller, Lößnitz
(03771) 300721 oder 0171 2052799

20.12. - 27.12.2024 Tierarztpraxis Dr. Küblböck, Schwarzenberg
(03774) 178490 oder 0171 8249479
Kleintier

27.12. - 03.01.2025 Tierarztpraxis Ficker, Aue
Tel. (03771) 735571 oder 0171 8371229

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags 
jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf fol-
genden Tag 08.00 Uhr. Die Wochenendbereit-
schaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet 
Montag 08.00 Uhr.
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereit-
schaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu neh-
men und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch an-
zukündigen.
Ab 01.01.2025 soll die schon länger angekündigte Neurege-
lung beim tierärztlichen Notdienst beginnen. Für Notfälle bei 
Klein- und Heimtieren gibt es dann eine zentrale Notrufnum-
mer, die den Tierbesitzer automatisch mit der nächstgelege-
nen, Dienst habenden Praxis verbinden soll.

01.01.2025 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
Apotheke im ece, Zschorlau

02.01.2025 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
Bad-Apotheke, Schlema

03.01.2025 Adler-Apotheke, Schneeberg
Bären-Apotheke, Bernsbach

04.01.2025 Adler-Apotheke, Aue
Apotheke Schönheide

05.01.2025 Adler-Apotheke, Aue
Apotheke Schönheide

06.01.2025 Löwen-Apotheke, Schneeberg
Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld

07.01.2025 Löwen-Apotheke, Schneeberg
Apotheke Bockau

08.01.2025 Keilberg-Apotheke, Schneeberg
Vogelbeer-Apotheke, Lauter

09.01.2025 Apotheke Zeller Berg, Aue
Galenos-Apotheke, Eibenstock

10.01.2025 Auer Stadt-Apotheke, Aue
Apotheke Schönheide

11.01.2025 Markt-Apotheke, Aue
Schalom-Apotheke am Rathaus, Schönheide

12.01.2025 Markt-Apotheke, Aue
Schalom-Apotheke am Rathaus, Schönheide

13.01.2025 Markt-Apotheke, Aue
Schalom-Apotheke am Rathaus, Schönheide

14.01.2025 Adler-Apotheke, Aue
Rosen-Apotheke, Raschau

15.01.2025 Brunnen-Apotheke, Aue
Stadt-Apotheke, Zwönitz

Außerhalb der normalen Öffnungszeiten wird von den hier 
ausgewiesenen Apotheken ein Bereitschaftsdienst durchge-
führt. Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils 08.00 Uhr und en-
det am Folgetag 08.00 Uhr.
Angaben ohne Gewähr, mögliche Änderungen finden Sie unter 
www.aponet.de.

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste

21./22.12. Dr. Rüdiger, Pia; 
Schwarzenberg

Tel. 03774/ 22633

23./24.12. DS Hohlfeld, Frank; 
Schwarzenberg

Tel. 03774/ 61179

25.12. ZÄ Schöning, Maria; 
Johanngeorgenstadt

Tel. 03773/ 8546001

26.12. DS Weber, Ute; 
Schwarzenberg

Tel. 03774/ 22390

27.12. Dr. Beyreuther, Udo; 
Breitenbrunn

Tel. 037756/ 1661

28./29.12. DS Fritzsch, Ingo; 
Schwarzenberg

Tel. 03774/ 36542

30./31.12. Dr. Gonzior, Carolin; 
Grünhain-Beierfeld

Tel. 03774/63056

01.01. Dr. Baier-Schaumberger, 
Anja; Schwarzenberg

Tel. 03774/ 22408

02./03.01. DS Schürer, Uwe; 
Schwarzenberg

Tel. 03774 21249

04./05.01. Dr. Meyer, Ralph; 
Raschau-Markersbach

Tel. 03774/ 86248

11./12.01. Dr. Tzscheutschler, René; 
Schwarzenberg

Tel. 03774/ 22398

Willkommen bei derLINUS WITTICH Medien KG, wie kann ich Ihnen weiterhelfen?

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!

DER SPIEGELBOTE
auch online als ePaper!
Einfach QR-Code scannen und 
nichts mehr verpassen. 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111, -118 oder -119
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Anzeige(n)
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Immer erreichbar  (0 37 71) 45 42 57

Bestattungsinstitut
„Müller & Kula“ 

Inhaber: Andreas Müller

Schneeberg, Hartensteiner Str. 10 Tel. (0 37 72) 2 81 43
Bad Schlema, M.-Semmler-Str. 39 Tel. (0 37 71) 45 42 57
Bockau, Schneeberger Str. 4g Tel. (0 37 71) 45 42 57
Beierfeld, August-Bebel-Str. 70 Tel. (0 37 74) 2 75 50

In Ihrem Auftrag erledigen wir alle Formalitäten.

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

3 König Pauschale
2. oder 3. bis 5. Januar 2025
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Ein gesegnetes Christfest sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr,
verbunden mit dem Dank für das entgegengebrachte Vertrauen

wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten
Ihr Team der

AUTOHAUS Gebrüder ANGER GmbH
Ihr Suzuki-Vertragshändler seit 1992

Steffen Anger und Volkmar Anger
09487 SCHLETTAU, Böhmische Str. 82

Tel. 0 37 33 / 6 51 21

Betonwaren • Fertigteile
Frischbeton

seit 
1905

unserer verehrten Kundschaft, 
allen Freunden und Bekannten, 

verbunden mit den besten Wünschen 
für das kommende Jahr.

Herzliche Weihnachtsgrüße

Wir wünschen 
unseren Kunden, Freunden

und Bekannten ein 
frohes Weihnachts-

fest
und ein glückliches 

neues Jahr.

Mobil: 0152 / 09861984
andre.mueller1@allianz.dewww.allianz-andremueller.de

Moderner Adventskranz  Anzeige 
selbst gemacht 
Für viele gehört eine selbst gebastelte Weihnachtsdeko zum 
Advent dazu wie der Weihnachtsstern oder der Christbaum zu 
Heiligabend. Es muss ja nicht immer der traditionelle Advents-
kranz sein. Dieser Weihnachtskranz ist eher modern und hat 
darüber hinaus noch einen ganz besonderen Kniff: Er nadelt 
nämlich nicht! Diese Anleitung zeigt, wie Sie den modernen 
Adventskranz selber machen. Eine Anleitung für einen tradi-
tionellen Adventskranz sowie weitere Ideen für moderne Ad-
ventskränze finden Sie hier.
Wenn die Wohnung prächtig geschmückt ist, kann man es sich 
zuhause während der kalten Jahreszeit so richtig gemütlich 
machen. Um in die richtige Festtagsstimmung zu gelangen, 
hilft auch eine kleine Bastelstunde. Aus gekauften oder selbst 
gesammelten Zweigen und unterschiedlichem Weihnachts-
schmuck ist im Handumdrehen ein festlicher Weihnachtskranz 
gebastelt.
Ob Sie ihren Kranz mit Weihnachtskugeln, Schleifen oder Ster-
nen gestalten, bleibt ganz Ihrer Kreativität überlassen. Mit einem 
Multifunktionsgerät, mit dem sich Bohren und sägen lässt, so-
wie einer Heißklebepistole sind Sie bestens für die Bastelarbei-
ten gerüstet.
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und viel Freude am Fahren 2025
wünscht ganz herzlich Ihnen und Ihren Familien

Meyer Automobil GmbH
Am Kirchsteig 10 · 09487 Schlettau

• Elektrohausgeräte
• Unterhaltungselektronik
• Antennenbau

• SAT-Anlagen
• Meisterwerkstatt
• Ersatzteil-Shop

08340 Schwarzenberg, Lindenstraße 1, Tel.: 03774 23053, www.rfe-schwarzenberg.de

Hausgeräte-
Kundendienst

Wir möchten uns für die gute Zusammenarbeit im
vergangenen Jahr bedanken und wünschen Ihnen
und Ihrer Familie besinnliche Weihnachtstage!

Geschenktipp: Exotische  
Honig-Rarität aus Tasmanien Anzeige

Eine wunderbare Geschenkidee für Honigliebhaber und alle, die 
es werden wollen, ist der exotisch-blumige Breitsamer Leather-
wood Honig aus den unberührten Regenwäldern Tasmaniens. Er 
kommt aus einer besonderen Region: Auf der Insel Tasmanien 
vor der Südspitze Australiens hat sich im Laufe der Jahrtausen-
de eine ganz eigene Flora und Fauna entwickelt, die es nirgends 
anders auf der Welt gibt – die sogenannte tasmanische Wildnis.
Angelockt vom unwiderstehlichen Duft der weißen, wildrosen-
ähnlichen Blüten des seltenen Leatherwood-Baums, lassen 
Abertausende Bienen aus dem süßen Nektar einen einzigarti-
gen Honig entstehen, der den Charakter des Baumes spiegelt. 
Mit äußerster Sorgfalt wird der Honig vor Ort von der Tasmanian 
Honey Company geimkert. Feinschmecker schätzen die sei-
denweiche Textur und das exotisch-blumige Aroma. Breitsamer 
Tasmanischer Leatherwood Honig ist für 14,99 Euro erhältlich.

djd 69374n/ www.breitsamer.de
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Herzstück an Heilig  Anzeige 
Abend: Der Weihnachtsbaum 
Weihnachtsbäume gibt es in den verschiedensten Größen zu 
kaufen. Das schmücken des Christbaums ist eine beliebte Tra-
dition in der Adventszeit und der dekorierte Baum bildet immer 
den Mittelpunkt der Weihnachtsdeko während der Feiertage – 
auch weil hier meist die Geschenke platziert werden.
Für die Weihnachtsbaumbeleuchtung eignen sich Lichterketten 
am besten. Es gibt nach wie vor auch echte Kerzen, zum Bei-
spiel aus Bienenwachs, die am Christbaum angebracht werden 
können. Stimmungsvoll, aber auch mit Vorsicht zu genießen. 
Wer es glitzernd mag darf gerne zum Lametta greifen. Es gibt 
Christbaumkugeln in allen Formen und Farben, mit denen die 
Farben der restlichen Weihnachtsdeko wieder aufgegriffen wer-
den können. Besonders schön sind dazu dann einzelne selbst 
gemachte Anhänger.
Wer keinen Platz für einen echten Baum hat oder sich nicht mit 
den Tannenadeln im neuen Jahr herum schlagen möchte, der 
kann über einen zwei dimensionalen Christbaum nachdenken. 
Es gibt schöne Weihnachtsbaum-Prints oder DIY Ideen für Mi-
niatur-Weihnachtsbäume oder Wandbilder mit Washi Tape oder 
Treibholz.
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Ein besinnliches
Weihnachtsfest und 
alles Gute für das 

neue Jahr
wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

August-Bebel-Straße 24a · 08344 Grünhain-Beierfeld
Tel.: 0 37 74 / 6 18 62 · Fax: 64 05 49 · Mobil: 0162 / 2 84 18 82

Rezeptidee

Plätzchen mit Preiselbeeren  Anzeige

und Kokosstreusel
Zutaten:
125 g  Butter
120 g  Puderzucker
1   Ei(er), Gr. M
1/2 Flasche Aroma (Orangen-)
200 g  Mehl
50 g  Speisestärke
100 g  Mandel(n), gemahlen
1 Pck.  Vanillezucker
1 kl. Glas  Gelee, Preiselbeergelee (weihnachtlich gewürzt) 
50 g  Mehl, (Zutaten für die Streusel)
100 g  Kokosraspel
75 g  Butter, kalte
50 g  Zucker 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 30 Min. / Schwierigkeitsgrad: simpel
Backofen auf 180°C vorheizen. Aus den angegebenen Zutaten 
ein Teig herstellen, dünn ausrollen. Mit runden oder blattförmigen 
Formen ausstechen. Auf ein mit Backpapier ausgelegtes Blech 
legen. Mit dem Preiselbeergelee einstreichen. Die Zutaten für die 
Kokosstreusel vermengen und auf die Plätzchen streuen. Bei 
180°C goldbraun backen, etwa 12 Min.
Das Rezept reicht für 3 Bleche. 
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Ihr Medienberater vor Ort:

Wolfgang Buttkus
0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

Frohe Weihnachten

Wir wünschen Ihnen frohe
und besinnliche Weihnachtsfeiertage
und ein gutes neues Jahr.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

&

EIN GUTES NEUES JAHR

Frohe Weihnachten
Ihr

Reisebüro am Spiegelwald
Nicole Kaufmann

Auer Straße 12 · 08344 Grünhain-Beierfeld 
 Tel.: 03774/13 9 66 10

E-Mail: n.kaufmann@reisebuero-am-spiegelwald.de
www.reisebuero-am-spiegelwald.de

Wir wünschen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten und ein  
gesundes neues Jahr 2025.

Aue 03771 - 55 15 11
Auerbach 03744 - 365 77 88
Zwickau 0375 - 27 39 833

Ein Fest für den Gaumen Anzeige

Ein Glas Wein, sei es zu einem Menü in großer Runde oder für 
ein intimes Dinner bei Kerzenschein, ist der perfekte Begleiter 
für kulinarische Leckereien. Meist stellt sich dann die Frage, wel-
cher Wein für das geplante Essen geeignet ist. 
Vor der Mahlzeit eingenommen, soll der Aperitif Appetit auf mehr 
machen. Mit einem leichten Rose- oder Weißwein sowie einem 
Schaumwein liegt man goldrichtig. Zu empfehlen sind Riesling 
oder Weißburgunder, sie sind trocken, haben aber keine stark 
säuerliche Note. Dazu reicht man milde Snacks. 
Generell gilt, dass ein trockener Weiß- oder Rotwein zum Haupt-
gericht den Geschmack der Speisen unterstreicht und bekömm-
licher macht. Der Tischwein bildet eine harmonische Verbindung 
zu den Speisen.
Gekochten Gerichten mit Fisch und Meeresfrüchten gibt ein 
heller Weißwein ein zartes Geschmackserlebnis. Räucherfisch 
kann schon mal einen Gewürztraminer vertragen und eine mild 
gewürzte Fischterrine bildet eine geschmackliche Allianz mit 
Weißburgunder oder Silvaner.
Zu den Dessertweinen zählen die edelsüßen Rebensäfte. Be-
sonders exzellente Tropfen wie Eiswein, Beerenauslese, Tro-
ckenbeerenauslese, aber auch Portwein und Sherry eignen sich 
als Begleiter für die Nachspeise. Sie können zu süßen, cremigen 
Desserts, aber auch zu würzigem Käse genossen werden, es 
sollte sich dabei immer um einen Weißwein handeln.

Foto: red


